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Neue Baugründe 
im Süden der Stadt
Stadt Melk und Stift Melk 
werden gemeinsam 110 Hek-
tar Wohnbaugründe und Be-
triebsgründe vermarkten.  
Seiten 2 und 3

FF-Einsatzgebiete 
sind neu geregelt
Der Gemeinderat hat neue 
Grenzen für die Einsatzgebie-
te der Feuerwehren im Melker 
Stadtgebiet festgelegt. 
Seiten 6 und 7

Eine ganze Saison lang muss-
ten Eisläufer auf ihren Platz in 
Melk wegen irreparabler Schä-
den verzichten. In der Saison 
2018/19 steht ein neu aufgebau-
ter Eislaufplatz zur Verfügung –
am 24. November wird eröffnet.

Insgesamt 50.000 Euro in-
vestierte die Stadtgemeinde 
Melk in die Sanierung des Eis-
laufplatzes. Der gesamte Auf-
bau der Eisfläche wurde im 
Herbst erneuert. Die undich-

ten Kühlschläuche wurden 
samt dem darüber vergosse-
nen Belag entfernt. In der Fol-
ge verlegte die Firma Husky 
– Eisbahntechnik 66.120 Lauf-
meter neue Kühlschläuche. 
Auch die Zuleitungen von der 
Eismaschine zum Eislaufplatz 
wurden zum Teil erneuert und 
auf den neuesten Stand der 
Technik gebracht. 

Die neue Technik soll laut 
Herstellerangaben die Lebens-

dauer der vor 23 Jahren errich-
ten Anlage jedenfalls bei wei-
tem überdauern. 

Mit einem großen Eröff-
nungsfest soll die Eislaufsai-
son – passende Temperaturen 
vorausgesetzt – am 24. Novem-
ber um 13 Uhr starten. Ab 14 
Uhr können dann die ersten 
Runden am neuen Eis gedreht 
werden. Um 18 Uhr geht es 
dann heiß her bei der ersten 
Eisdisco.  Seite 8

Meine Erfolgshochschule.

Volks-
hochschule

Verband
Niederösterreichischer

Volkshochschulen

Melk

>Programm 105x210  11.03.2005  10:59 Uhr  Seite 2

Das Kursprogramm für das 
Sommersemester 2019 zum 
Herausnehmen.
Seiten 37 bis 40

Der Melker Advent 2018 bietet zwischen 30. November und 23. Dezember Kunsthandwerk, Kulinarik, Kin-
derprogramm und Musik. Als besondere Gäste erwartet werden der Nikolaus am 8. Dezember und das 
Christkind am 23. Dezember. Das ganze Programm auf den Seiten 21 bis 28. Foto: Stadt Melk / Gleiß

Bücherei öffnet an 
neuem Standort
Die Stadtbücherei übersiedelt 
in die Räume der Hypobank in 
der Jakob Prandtauer-Straße. 
Seite 9
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Baugründe für Familien und
Stadt Melk und Stift Melk ha-
ben einen Konsens für die wei-
tere Zusammenarbeit sowie für 
die Entwicklung der Stadt ge-
funden: Das Stift stellt Gründe 
für Wohnbau und Betriebsan-
siedelungen zur Verfügung. 
Vermarktet und beworben wer-
den die Gründe gemeinsam von 
Stift und Stadt. 

„Wir wollen gemeinsam mit 
dem Stift Melk Baurechtsgrün-
de für junges Wohnen und für 
junge Familien schaffen“, sagt 
Bürgermeister Patrick Strobl. 
Gemeinsam sollen diese Grün-
de dann in Zukunft auch ver-
marktet und der Öffentlich-
keit präsentiert werden.

Konkret geht es um insge-

samt 35 Hektar Wohnbauland 
im Süden der Stadt. 

Los geht es ab sofort. Bereits 
2019 soll die erste Fläche mit 
Baurechtsgründen gegenüber 
dem Erweiterungsareal der 
Biragokaserne verkauft wer-
den. Auf dem Areal zwischen 
Lebzelterbreite, Rosenfelder 
Straße und Südspange sollen 
schon im kommenden Jahr die 
ersten Mischmaschinen lau-
fen.

 
Stadt unterstützt.
Die Vergabe der Grundstücke 
soll so unkompliziert wie mög-
lich erfolgen. Die Formalitäten 
werden im Rathaus erledigt. 
Das Stift als Grundeigentümer 

tritt erst bei der Vertragsun-
terzeichnung in Erscheinung. 
Interessierte werden ab Jän-
ner im Rathaus eine eigene 
Ansprechperson für Grund-
s t ü c k s f r a g e n 
und Wohnungs-
fragen vorfin-
den. 

Ebenfalls im 
Frühjahr soll die 
erste konkre-
te Information 
über die Verga-
be der Grund-
stücke an die 
Öffentlichkeit 
gehen. 

Gemeinsam mit dem Stift 
wird die Stadt zu einer ent-

sprechenden Infoveranstal-
tung laden. 

Gemeinsam wird auch die 
Planung der neuen Siedlungs-
gebiete in Angriff genommen. 

Vor allem im 
mittleren Be-
reich – in der 
M i t t e r b r e i t e 
und in der Post-
breite – trägt die 
Gestaltung des 
Siedlungsgebie-
tes wesentlich 
zum Stadtbild 
bei. 

„Das ist der 
erste Eindruck beim Ankom-
men in der Stadt. Das Gebiet 
liegt zudem direkt in der Sicht-
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Wohnbaugründe
35 Hektar

Betriebs-
gründe

75 Hektar

b A U G R Ü N D E

Vereinbarung im Wortlaut
Vertragliche Vereinbarung zwi-
schen Stadt und Stift zur Fi-
xierung von Baugründen zum 
Verkauf oder Baurechtsgründen 
für „junges Wohnen sowie Fa-
milien“ und für Betriebsansied-
lungen.
Grundstücke für „junges Woh-
nen sowie Familien“: Grund-
stück Nr. 242/23, Nr. 245/13, Nr. 
289/1, alle KG 14143 Melk 
Grundstücke für Betriebsan-
siedlungen: Grundstück Nr. 
245/1, Nr. 729, alle KG 14143 
Melk; Grundstück Nr. 380, 
422/5, alle KG 14154 Pöverding; 
Nr. 468/1, KG 14163 Schratten-
bruck 
Abklärung der rechtlichen 
Rahmenbedingungen für Bau-
rechtsgründe mit dem Land 
Niederösterreich
Festlegung der Preise für Bau-
gründe und Baurechtsgründe

• für „junges Wohnen sowie 
Familien

• für Betriebsansiedlungen
in Form von preislichen Band-
breiten je nach Lage und für 
bestimmte Zeiträume (Jahre), 
beginnend noch im Jahr 2018.
Zielformulierung der Verbau-
ung der Mehrheit der ange-
führten Grundstücksflächen 
in den nächsten zehn Jahren
Festlegung der Reihenfolge 
(von Westen beginnend) 
Parzellierungspläne des Stiftes 
sind erforderlich
Abklärung mit der örtlichen 
und überörtlichen Raumord-
nung hinsichtlich allfälliger 
notwendiger Arbeiten und Be-
schlussfassungen im Gemein-
derat
Gemeinsame, aktive Vermark-
tung und Betreibung wird an-
gestrebt 

„Hier müssen wir 
uns ganz genau
 überlegen, was 

gebaut werden darf 
und was nicht.“

Bürgermeister Patrick Strobl 
zur Bebauung der neuen 

Siedlungsgebiete im Süden 
der Stadt Melk
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Wir geben unser Bestes. Am liebsten für Sie.Am liebsten für Sie.
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 Haubis Backstube & Café 2 x in Melk 

Backstube & Café Löwenpark 
Löwenpark 1 / 3390 Melk 
t: 02752-53650

Mo - Sa: 7.00 - 18.30 Uhr
So: 7.00 - 12.00 Uhr
Feiertag: 7.00 - 12.00 Uhr

Backstube & Café Wiener Straße (Merkur)
Wiener Straße 85 / 3390 Melk
t: 02752-54884

Mo - Fr: 07.40 - 20.00 Uhr
Sa: 07.40 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Patrick Strobl und Abt Georg Wilfinger besiegelten 
die Vereinbarung zwischen Stift Melk und Stadt Melk bei der Presse-
konferenz im September mit einem Handschlag. Foto: Stadt Melk / Gleiß

für Betriebe

STADTGEMEINDE

achse zwichen der Westauto-
bahn als Hauptverkehrsader 
und dem Stift“, gibt Bürger-
meister Strobl zu bedenken. 

Planungsfehler könnten 
zudem für Jahrzehnte nicht 
mehr wettgemacht werden. 
„Hier müssen wir uns ganz 
genau überlegen, was gebaut 
werden darf und was nicht“, 
so Strobl. 

75 Hektar für Betriebe. 
Neuen Platz bieten Stift und 
Stadt im Süden auch für Be-
triebsansiedelungen. Auf ins-
gesamt 75 Hektar Fläche kön-
nen sich neue Betriebe entlang 
der Südspange ansiedeln. 

Rauchende Fabriksschlote 

wird es in den neuen Betriebs-
gebieten im Süden Melks aller-
dings nicht geben. 

Arbeitsgruppe für Planung.
„Es wird eine Arbeitsgruppe 
ins Leben gerufen werden, die 
sich Gedanken über die neuen 
Betriebsgebiete macht: Was 
kann man sich dort vorstellen 
und was nicht“, so Strobl. Auch 
hier werden die Entscheidun-
gen eng mit dem Stift Melk 
als Grundeigentümer abge-
stimmt. 

Schon jetzt abgestimmt ist 
das Ziel der Ansiedelungsof-
fensive: In den nächsten zehn 
Jahren soll das Gebiet mit Le-
ben erfüllt werden.
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Neue LED-Lichtpunkte in Melk: Vizebürgermeister Wolfgang Kauf-
mann (v. l.), Johannes Dorrer und Franz Reiter. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

S T R A S S E N b E L E U C H T U N G

Neue LED-Lichtpunkte
Was bereits 2012 im Zuge des 
Baues der neuen Hochwasser-
schutzanlage in Melk begonnen 
wurde, wird seitdem jedes Jahr 
weiter konsequent umgesetzt 
– der Austausch der alten Be-
leuchtung oder auch das Setzen 
zusätzlicher Lichtpunkte in wei-
ten Teilen der Stadtgemeinde 
Melk mit neuer moderner und 
sich ökologisch auswirkender 
LED-Lichttechnik. 

Die Lichtpunkte sind alle 
miteinander verbunden und 
dimmbar. Zudem wird in der 
Altstadt von Melk eine kom-
plett neue Technik bei den 
Lichtpunkten verwendet. 
Diese neue LED-Beleuchtung 
strahlt durch Verwendung von 
Gelbpartikelfiltern in ange-
nehm und warm wirkendem, 
goldgelbem Licht.

In den vergangenen Wochen 
haben Mitarbeiter des Wirt-
schaftshofes nun die beiden 

nächsten Straßenzüge mit 
dieser neuen LED-Lichttechnik 
ausgestattet – die Wiener Stra-
ße vom Café Bäckerei Teufner 
bis zur Raiffeisenbank sowie in 
der Fußgängerzone die Haupt-
straße von der Trafik Reiterer 
bis zum Café Mistlbacher.

„Die Stadtgemeinde Melk 
hat diesen neuen, ökologisch 
sinnvollen Weg 2012 begonnen 
und setzt diesen in den kom-
menden Jahren weiter um“, 
so mit einem gewissen Stolz 
der zuständige Vizebürger-
meister Wolfgang Kaufmann, 
„Bei allen neuen Straßenbau-
vorhaben oder allen größeren 
Straßensanierungsprojekten 
im gesamten Gemeindege-
biet wird nur mehr diese neue 
LED-Beleuchtung zum Einsatz 
kommen. Betreffend der Mel-
ker Altstadt hat bereits eine 
bekannte, größere steirische 
Gemeinde angefragt, wie wir 

dieses neue LED-Licht, das 
ja normal weiß ist, in dieser 
schönen, goldgelben Farbe er-
scheinen lassen können.“ 

Ein Einbau dieser neuen 
LED-Beleuchtung erfolgt heu-
er noch in der neuen Josef 
Adlmanseder-Straße sowie 

neben der Kasernenbaustelle 
in der Biragostraße. Im kom-
menden Jahr wird unter an-
derem im neuen Wohngebiet 
in Pielachberg die Franz Hof-
bauer-Straße sowie die Fritz 
Winkler-Gasse mit der neuen 
LED-Beleuchtung ausgestattet.

Eine süße Geschenksidee aus Melk gibt es ab sofort mit der Melker 
Schoko-Tafel für Erwachsene und mit der Melker Löwi-Schoko für 
Kinder. Die fair gehandelte Schokolade wird von der Fairtrade-zer-
tifizierten Conditorei Hagmann in Krems gefertigt. Zu kaufen gibt 
es die Schokolade zum Preis von 3,90 Euro im Wachau Info Center 
in der Kremser Straße 5 sowie in der Schaumrollen-Manufaktur von 
Barbara Braun am Rathausplatz. Informationen zu größeren Men-
gen oder für Wiederverkäufer gibt es im BürgerInnenCenter im Rat-
haus unter 02752-21100-6600. Foto: Stadt Melk / Gleiß

Auf eine spannende Entdeckungsreise können sich Kinder mit dem 
beim Stadterhebungsjubiläum vorgestellten Melker Pixi-Buch be-
geben. Das Buch mit Fragen zur Melker Innenstadt und zu Melker 
Innenstadtbetrieben gibt es – gratis – je nach Saison im Wachau 
Info Center in der Kremser Straße 5 oder im BürgerInnenCenter im 
Rathaus. Mit den beantworteten Fragen im Pixi-Buch ist auch ein 
Geschenk für die Kinder garantiert. Abholen können Kinder ihr Ge-
schenk – wieder je nach Saison – im Wachau Info Center oder im 
Rathaus. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

STADTGEMEINDE
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Ehrengäste und Geehrte beim Festakt zum 120-jährigen Stadterhebungsjubiläum im Stadtsaal: Abt Georg Wilfinger (v. l.) Helmut Grünberger, 
Stadtrat Jürgen Eder, Alexander Hauer, Thomas Widrich, Eva Kiss, Landeshauptfrau-Stellvertreter Stephan Pernkopf, Bürgermeister Patrick 
Strobl, Gottfried Müllschitzky, Stadtrat Emmerich Weiderbauer, Thomas Reiter, Angelika Widrich, Andreas Lechner, Kurt Kralovec, Rudolf Gott-
wald und Bezirkshauptmann Norbert Haselsteiner. Fotos: Stadt Melk / Franz Gleiß

STADTGEMEINDE

1 2 0  J A H R E  S T A D T E R H E b U N G

Höchste Auszeichnungen
Landeshauptfrau-Stel lver-
treter Stephan Pernkopf und 
Bürgermeister Patrick Strobl 
überreichten Thomas Widrich 
beim Festakt zum 120-jährigen 
Stadterhebungsjubiläum die 
Ehrenbürgerschaftsurkunde der 
Stadtgemeinde Melk. 

Thomas Widrich war ab 18. 
April 1995 als Stadtrat im Ge-
meinderat von Melk. Von 19. 
Oktober 2004 bis 5. Juli 2018 
war er Bürgermeister der 
Stadtgemeinde Melk. Insge-
samt drei Ehrenbürger leben 
derzeit in der Stadtgemeinde: 
Thomas Widrich, Abt Burk-
hard Ellegast (1996 ernannt) 
und Altbürgermeister Hel-
mut Sommer (2005 ernannt). 

Den Melker Löwen erhielt 
Sommerspiele-Intendant Ale-
xander Hauer – der ebenfalls 
nominierte ehemalige Finanz-
stadtrat Wolfgang Zehethofer 
war entschuldigt und erhielt 
den Melker Löwen erst Anfang 
November. 
Ehrenzeichen in Bronze 
Angelika Widrich
Gottfried Müllschitzky
Ehrenzeichen in Silber
Rudolf Gottwald
Andreas Lechner
Marie-Luise Fonatsch
Wilhelm Heinzl
Kurt Kralovec
Ehrenzeichen in Gold
Eva Kiss
Helmut Grünberger

Die Jubiläumsfeiern wurden unterstützt von: 

Thomas Widrich erhielt die höchste Auszeichnung der Stadt Melk – 
die Ehrenbürgerschaft: Stadtrat Adolf Salzer (v. l.), Landeshauptfrau-
Stellvertreter Stephan Pernkopf, Ehrenbürger Thomas Widrich, Bür-
germeister Patrick Strobl und Stadtrat Emmerich Weiderbauer. 
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Expertin für Immobilien
Seit 13 Jahren ist Monika Büch-
senmeister-Wahringer in Melk 
Ansprechpartnerin in Sachen 
Immobilien. Seit 2016 ist die Im-
mobilienmaklerin auch allge-
mein beeidete und gerichtlich 
zertifizierte Sachverständige. 

Ihr Büro hat Monika Büch-
senmeister-Wahringer seit 
nunmehr zehn Jahren an der 
selben Adresse: Jakob Prand-
tauer-Straße 8. Seit heuer prä-
sentiert sich die Fasade des Bü-
ros allerdings in neuer Optik: 
Die Logos von Raiffeisen Im-
mobilien zieren den Eingang. 

„Die Kooperation mit Raiffei-
sen Immobilien und die damit 
verbundene enge Zusammen-
arbeit mit der Raiffeisenbank 
bringt viele Vorteile für die 
Kunden“, weiß die Immobili-
enexpertin, „zum Einen gibt es 
günstige Finanzierungen, da 

auch die Bank lieber Objekte 
in der Umgebung finanziert. 
Zum Anderen hat die Bank 
auch lukrative Möglichkeiten, 
wie der Erlös aus einem Ver-
kauf angelegt werden kann.“

Von der jahrelangen Erfah-
rung profitieren Kunden bei 
Bewertungen von Immobilien 
– bei Übergaben in der Familie, 
bei Verlassenschaftsregelun-
gen oder auch bei Scheidun-
gen. 

Die erfahrene Immobili-
enmaklerin macht vor allem 

Privatverkäufer aufmerksam, 
worauf sie sich einlassen: 
Dem Kaufinteressenten sind 
sämtliche Informationen 
richtig und vollständig dar-
zulegen, dafür gibt es eine 
rechtliche Haftung! Dafür 
ausgebildet ist der gute Im-
mobilienmakler! 

Das Erfolgshonorar von drei 
Prozent vom Kaufpreis stellt 
auf Grund der richtigen Be-
wertung und Verkaufsstrate-
gie jedenfalls keine Zusatzbe-
lastung dar. ANZEIGE

Monika Büchsenmeister-Wahringer 
Raiffeisen Immobilien Vermittlung GmbH
Jakob Prandtauer-Straße 8, 3390 Melk
0664-60 517 517 59
monika.buechsenmeister-wahringer@riv.at

Fotos: zvg

F E U E R W E H R E N  M E L K  U N D  S P I E L b E R G - P I E L A C H

Einsatzgebiete sind 
Der Gemeinde-

rat legte neue 
Grenzen für 

die im 

Jahr 1971 geregelten Einsatzge-
biete der beiden Melker Feuer-
wehren fest. 

„Die Stadtgemeinde Melk 
mit ihren zehn Katastralge-
meinden ist in 
den letzten Jah-
ren eine stark 
w a c h s e n d e 

Bezirkshaupt-
stadt. Um 
eine optima-
le Einsatz-
versorgung 
der gesam-
ten Bevölke-
rung sicher-

stellen zu können, war 
es auch notwendig, über 
die Einsatzgebiete sowie 

die Alarmierungen der bei-
den freiwilligen Feuerwehren 
Melk und Spielberg-Pielach zu 
diskutieren und in Folge neu 
aufzustellen“, erklärt Vize-

bürgermeister 
Wolfgang Kauf-
mann.

Gemäß § 4 
Abs. 5 NÖ Feu-
e r we h r g e s e t z 
2015 muss der 
G e m e i n d e r a t 
den örtlichen 
und sachlichen 
Einsatzbereich 
innerhalb des 

Gemeindegebietes festsetzen. 
Der sachliche Einsatzbereich 
ist zwischen den Aufgaben der 

FEUERWEHR

FF Melk

„Mir ist das WIR vor 
dem ICH immer sehr 
wichtig. Ich bin froh, 

dass wir nun gemein-
sam eine Lösung 

gefunden haben.“
Friedrich Ellmer, 

Kommandant 
FF Spielberg-Pielach
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neu geregelt
Feuerpolizei und der Gefah-
renpolizei aufzuteilen. Zuletzt 
wurden diese Einsatzbereiche 
durch den Gemeinderat im 
Jahr 1971 festgelegt. 
Einstimmiger Beschluss
Während der Sommermona-
te haben die Kommandanten 
der beiden Wehren mit ihren 
Kommanden eine Lösung er-
arbeitet. Bei der letzten Ge-
meinderatssitzung im Sep-
tember präsentierten sie das 
Ergebnis im nicht öffentlichen 
Sitzungsteil. Die 29 Mitglieder 
des Gemeinderates quittier-
ten die Lösung mit einem ein-
stimmigen Beschluss. „Diese 
Lösung war zudem auch des-
wegen wichtig, um bei Einsät-
zen und daraus eventuell er-
forderlichen anzuordnenden 
Maßnahmen, welche auch 
unter Umständen rechtliche 
Auswirkungen haben können, 
dem Einsatzleiter eine Rechts-
sicherheit zu geben“, erklärt 
Kaufmann.

Es kommt aufgrund des neu-
en Beschlusses der Einsatz-
grenzen zu keiner Änderung 
bezüglich der 
Ausrüstung und 
des vorhandenen 
Fahrzeug-Statio-
nierungskonzep-
tes. Das Stationie-
rungskonzept der 
Einsatzfahrzeuge 
im Gemeindege-
biet obliegt den 
Feuerwehrkommandanten 
der FF Melk und FF Spielberg-
Pielach. 

Bei der Feuerwehr Spielberg-
Pielach werden mindestens 
je 1 HLF2, HLF1 und MTF (dies 
entspricht der Mindestverord-
nung) stationiert.

„Nach der letzten Präzisie-
rung der Einsatzbereiche der 

beiden Feuerwehren aus dem 
Jahr 1971 ist die Stadtgemeinde 
Melk sehr froh, dass die beiden 

Kommandanten 
nach einem ge-
meinsamen, sehr 
positiven Gedan-
k e n a u s t a u s c h , 
auch mit der Ge-
meindeführung, 
diese Lösung dem 
Gemeinderat vor-
getragen haben. 

Gerade dieses Ehrenamt im 
Bereich des Feuerwehrwe-
sens trägt so viel Positives zur 
Sicherheit und zum Gemein-
wohl unserer Bevölkerung bei. 
Die Bevölkerung der Stadtge-
meinde Melk kann daher mit 
Recht stolz auf unsere beiden 
verlässlichen Feuerwehren 
sein“, so Kaufmann.

FEUERWEHR

Die Katastralgemeinden (KG) 
Spielberg (ausgenommen 
westlich der B3a), Pielach und 
Pielachberg, die gesamte B3a 
sowie der Teilbereich der KG 
Melk „Am Wachberg“ fallen 
in den Zuständigkeitsbereich 
der FF Spielberg-Pielach.

Die Katastralgemeinden 
Großpriel, Kollapriel, Melk 
(ausgenommen „Am Wach-
berg“), Pöverding, Rosenfeld, 
Schrattenbruck, Spielberg 
westlich der B3a sowie Win-
den mit Neuwinden fallen 
in den Zuständigkeitsbereich 
der FF Melk.

Alle Einsätze in der Ka-
tas-tralgemeinde Spielberg 
westlich der B3a, auf der B3a 
sowie „Am Wachberg“ wer-
den durch beide Feuerweh-
ren gemeinsam abgewickelt.

Die Feuerwehr Spielberg-
Pielach bleibt eigenständig.

 L Ö S U N G  I M  D E T A I L

„Die Bürgerinnen 
und Bürger von 

Melk können sich 
auf ihre Feuerweh-

ren verlassen!“
Thomas Reiter, 

Kommandant FF Melk
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Die Kühlschläuche und der darüber aufgetragene Belag wurden 
am gesamten Platz entfernt und entsorgt. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

E I S L A U F P L A T Z

Saison startet auf 
renoviertem Platz
50.000 Euro hat die Stadtge-
meinde Melk in die Sanierung 
des Eislaufplatzes investiert. 
Mit dem ausgefüllten Coupon 
am Ende dieses Artikels gibt es 
beim großen Eröffnungsfest am 
24. November um 13 Uhr fünf 
Saisonkarten für Kinder zu ge-
winnen.  

Mit einer Präsentation der 
Eiskunstläufer und des Eisho-
ckeyteams wird am Samstag, 

24. November, um 13 Uhr der 
neue Eislaufplatz eröffnet. Um 
14 Uhr startet die Saison mit 
dem ersten Publikumslauf. 
Um 17 Uhr findet die erste Eis-
disco statt. 

Informationen zu Öffnungs-
zeiten und Eintrittspreisen 
gibt es auf der Stadthomepage 
und auf der Facebook-Seite des 
Melker Eislaufplatzes.
www.stadt-melk.at  

Für eine Kinder-Saisonkarte 2018/19 am Eislaufplatz Melk
Teilnahmeberechtigt sind alle am Eröffnungtag am 24. November (bzw. bei einem wetterbedingten Ersatztermin) bis 
zur Ziehung kurz nach 13 Uhr abgegebenen Gewinncoupons.

Name: 

Adresse und Telefonnummer:

G
EW

IN
N

CO
U

PO
N

STADTGEMEINDE

Die gemeinnützige Wohnbaugesellschaft WET lud im September zur Gleichenfeier der Wohnungen 
beim Löwenpark in der Abt Karl-Straße. In Niedrigenergiebauweise werden hier 46 geförderte Wohnun-
gen und sieben geförderte reihenhausartige Wohnungen errichtet. Informationen gibt es unter 0664-
60674303 oder unter www.wet.at. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

N E U E  H O T L I N E

Baugründe und 
Wohnungen
Ab Jänner wird es im Rathaus 
mit einer neuen Hotline eine 
fixe Ansprechperson für alle 
Fragen des Ansiedelns in Melk 
geben.  
„Wir sind interessiert, dass 
die Stadt wächst“, so Bürger-
meister Patrick Strobl. Da-
her bietet die Stadt Hilfe bei 
der Suche nach Wohnungen 
oder Baugründen an. Die An-
sprechperson im Rathaus soll 
Verbindungsglied zu allen 
Wohnbauträgern und Grund-
stückseigentümern sein. 
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ZWEI
MONATSPRÄMIEN 

SPAREN.
WIR 
SCHAFFEN 

DAS.
www.nv.at

NV LEASING  

Die Finanzierung der NV – 

so flexibel, wie Sie es möchten.

Neues Auto? Jetzt leasen und 2 Monatsprämien inkl. Motorsteuer 

aus Ihrer Kfz-Versicherung erhalten!

Aktion gültig bis 31.12.2018.

Interessiert? Fragen Sie einen unserer Berater.

Wir schaffen das.

NV_Anzeige_Leasing_198x123_II.indd   1 03.10.18   12:30

S T A D T b Ü C H E R E I  M E L K

Bücherei hat neue Adresse
Im November siedelte die Stadt-
bücherei von der Babenberger-
straße 4 in die Jakob Prandtau-
er-Straße 9. Am 29. November 
wird der neue Standort um 
12 Uhr mit Landesrat Ludwig 
Schleritzko eröffnet.

„Die Bücherei ist eine wichti-
ge Einrichtung der Stadt Melk, 
deshalb übersiedelt sie in die 
modernen und freundlichen 
Räume der Hypo Bank direkt 
an der Route des Boulevards“, 
betont Bürgermeister Patrick 
Strobl. 

10.000 Medien werden bis 
zur Eröffnung an die neue Ad-
resse übersiedelt. Dabei wird 
einiges laut Bücherei-Leiterin 
Erika Lessmann im Zuge der 
Übersiedelung aktualisiert. 

„Der Schwerpunkt wird weiter 
auf Kinder- und Jugendlitera-
tur sowie Belletristik liegen“, 
so Lessmann. Deshalb wird an 
der neuen Adresse mehr Raum 
für Kinder geschaffen. 

Auch in Zukunft wird der 
Zugang zum Online-Angebot 
von www.noe-book.at in der 
Stadtbücherei freigeschaltet. 
Das Angebot von Filmen auf 
DVD wird wegen der Online-
Video-Plattformen reduziert. 
Dafür wird es aufgrund der  
Nachfrage wieder mehr Brett-
spiele und Hörbücher für Kin-
der zum Leihen geben. 

Erreichbar ist die Büche-
rei weiterhin mit der bereits 
bekannten Telefonnummer 
02752-54434.  www.melk.bvoe.at

STADTGEMEINDE

Im November siedelte die Stadtbücherei Melk in die Räume der Hy-
po-Bank in der Jakob Prandtauer-Straße 9. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß
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Architektur 
aus Melk HB*A 

Architekt DI Wolfgang Huber
• 2017: Gründung HB*A ZT GmbH
• seit 2015: Bürogemeinschaft Huber 

Buchberger Architekten, Melk
• seit 02/2003: selbstständiger Archi-

tekt in Melk
• 1997 – 2008: Projektleiter bei Nehrer 

+ Medek & Partner / Wien
• 1996: Diplomarbeit bei Professor 

Richter an der TU Wien
• Architekturstudium TU Wien
• HTL Krems / Hochbau
• Stiftsgymnasium Melk
• geboren 1967 in Melk

Architekt DI Klaus Buchberger
• 2017: Gründung HB*A ZT GmbH
• seit 2015: Bürogemeinschaft Huber 

Buchberger Architekten / Melk
• seit 01/2009: selbstständiger Archi-

tekt in Wien
• 1997 – 2008 Projektleiter bei       

Nehrer + Medek & Partner, Wien
• 1991 – 1993: Praxis bei Professor 

Roland Rainer / Wien
• 1995: Diplomarbeit bei Professor 

Wachten an der TU Wien
• Architekturstudium an der TU 

Wien und University of Michigan
• Bundesgymnasium Freistadt
• geboren 1967 in Linz

Mitarbeiter
Tamara Ellmer
Cand. Arch. Hannah Ertel
Anita Huber
Arch. DI Andreas Ploderer
Arch. DI Gerd Schwinner, BSc
Ing. Astrid Trondl Die Architekten Klaus Buchberger (l.) und Wolfgang Huber mit Hund Ferdinand.Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

WERBUNG
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2017 haben die Architekten Wolfgang 
Huber und Klaus Buchberger aus der 
Bürogemeinschaft Huber Buchberger 
Architekten die HB*A Ziviltechniker 
GmbH gegründet. Seinen Firmensitz 
hat das Melker Architekturbüro im 
ehemaligen Seminar. 

Das Fachmarktzentrum Löwenpark. Die Wohnungen mit Kin-
dergarten beim Löwenpark. Betreutes Wohnen. Erweiterung die.
wildbach. Die Reihenhäuser in der Herrieder-Straße. Das Wohn-
haus auf der Schanz. Das Vereinsgebäude des Tennisclubs. Pri-
vathäuser. Allein die Liste der Gebäude in Melk aus der Feder des 
Melker Architekturbüros ist noch lange nicht vollständig.

100 Wohnungen sind in Nieder- und Oberösterreich bereits re-
alisiert worden. Weitere 130 Wohnungen sind derzeit in Bau. 660 
sind zur Zeit in Planung. An Aufträgen mangelte es im Archi-
tekturbüro von Wolfgang Huber noch nie. Daher gründete der 
Melker bereits vor drei Jahren eine Bürogemeinschaft mit Archi-
tekt Klaus Buchberger. Den in Freistadt in Oberösterreich auf-
gewachsenen Architekten kannte Huber bereits vom Studium. 
Sogar zusammengearbeitet haben die beiden schon: im Jänner 
1997 haben sie am selben Tag im Wiener Architekturbüro Nehrer 
+ Medek & Partner zu arbeiten begonnen.

„Es gibt sehr viel Arbeit hier, daher habe ich Unterstützung 
gesucht“, erinnert sich Huber an die Anfänge der Zusammen-
arbeit in Melk. 2017 setzten die beiden Architekten dann einen 
weiteren Schritt und gründeten die HB*A ZT GmbH. „Jeder hat 
dazu sein Büro eingebracht“, erklärt Buchberger. Auch seinen 
Lebensmittelpunkt hat der in Wien lebende Oberösterreicher 
inzwischen in Richtung Melk verlagert: 2015 übersiedelte er mit 
seiner Familie nach Spitz.

Ein Schwerpunkt der gemeinsamen Arbeit ist der geförderte 
Wohnbau. Weitere Betätigungsfelder sind Büro- und Laborbau-
ten, Gewerbe- und Industriebau – vom Städtebau bis zur Innen-
raumgestaltung, von der Skizze bis zur schlüsselfertigen Über-
gabe wird das gesamte Arbeitsfeld der Architektur abgedeckt.  
Aktuell zeichnet das Architekturbüro auch für die vom Wohn-
bauträger WET errichteten Wohnungen im Löwenpark verant-
wortlich. Im September lud der Bauträger zur Gleichenfeier des 
Projekts mit 53 geförderten Wohnungen, einer neuen Kindergar-
tengruppe und der Tagesbetreuung für 1- bis 3-Jährige. Melk ist 
für Huber ein idealer Ort zum Wohnen: „Die Stadt bietet hohe 
Lebensqualität mit guter Infrastruktur, Schulen und Einkaufs-
möglichkeiten. Und die Stadt hat Wachstumspotenzial!“
www.hb-architekten.com ANZEIGE

Tennishaus Melk, 2011. 
Foto: LOXPIX

Wohnhaus auf der 
Schanz, Melk, 2013. 

Foto: LOXPIX

WERBUNG

Haus H, Melk, 2016. 
Foto: LOXPIX

Kindergarten und Wohnhausanlage, 
Melk, 2014. Foto: LOXPIX
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S P I E L b E R G  P I E L A C H b E R G

Mehr Verkehrssicherheit
Mit Tempoanzeigen, einem 
neuen Wartehäuschen und ei-
nem Kreisverkehr wird die Ver-
kehrssicherheit in Spielberg 
und Pielachberg gesteigert. Ein 
Fahrbahnteiler folgt noch. 
Nach zahlreichen Anrainer-
klagen über mangelnde Tem-
podisziplin in der Pielacher 
Straße in Spielberg im Bereich 
der Leopold Kunschak-Bauten 
weisen jetzt Tempoanzeigen 
auf die Geschwindigkeit der 
Verkehrsteilnehmer hin. Für 
mehr Verkehrssicherheit sorgt 
auch ein neues Buswartehaus 

– Glaswände ermöglichen die 
Sicht auf wartende Personen. 
Wegen der hohen Baukosten 
erst später erfolgt der Bau ei-
nes Fahrbahnteilers. 

Mit einem Kreisverkehr wur-
de die Kreuzung Pielachber-
ger Straße, Josef Böck-Straße, 
Florianiplatz in Pielachberg 
entschärft. Das Passieren von 
längeren Fahrzeuggespannen 
ist durch den engen Radius 
des Kreisverkehrs aber nicht 
behindert – lange Fahrzeuge 
können die Mitte des Kreisver-
kehrs überfahren. 

www.fliesen-diacu.at

Schaffen Sie sich

Ihren (T)Raum durch

Fliesen von

DIACU-Fliesen

3390 Melk
Wiener Straße 38

Mobil: +43 676 / 728 31 98
Tel.: +43 2752 / 515 24
Fax: +43 2752 / 514 54
office@fliesen-diacu.at

Vor dem Kreisverkehr in Pielachberg: Vizebürgermeister Wolfgang 
Kaufmann (v. l.), Bürgermeister Patrick Strobl und Dorferneuerungs-
obmann Merkus Ledl. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

An der Pielacherstraße in Spielberg: Vizebürgermeister Wolfgang 
Kaufmann (l.), Gemeinderätin Doris Maierhofer und Bürgermeister 
Patrick Strobl. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

STADTGEMEINDE
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© Daniela Matejschek

WERBUNG

Bettina Fischer, EIP® — Kundenbetreuerin in Melk 

bettina.fischer@hyponoe.at
www.hyponoe.at

IN 30 MINUTEN 
BIS ZU EUR 75.000,—!
Der faire Credit.

* 

ICH BIN FÜR SIE DA.

n SICHER
n INDIVIDUELL
n FLEXIBEL
n TRANSPARENT

Ein Produkt der TeamBank Österreich

Diese Information stellt kein Angebot im rechtlichen Sinn und keine Finanzierungszusage dar. Es kann 
kein Anspruch auf Abschluss eines Kreditvertrages abgeleitet werden. Eine Kreditgewährung ist sowohl an 
den Abschluss eines Kreditvertrages als auch an die Zustimmung der entsprechenden Gremien gebunden 
und setzt insbesondere eine positive Bonitätsbeurteilung des Kreditnehmers voraus. Dieses Dokument 
ersetzt keine fachgerechte Beratung. Diese Marketingmitteilung wurde von der HYPO NOE Landesbank 
für Niederösterreich und Wien AG, Hypogasse 1, 3100 St. Pölten, erstellt und dient ausschließlich der 
unverbindlichen Information. Die Produktbeschreibung erfolgt stichwortartig. Irrtum und Druckfehler 
vorbehalten.  

*Kreditgeber und Produkthersteller ist die TeamBank Österreich — Niederlassung der TeamBank AG 
Nürnberg, Beuthener Straße 25, 90471 Nürnberg, Deutschland. Nähere Produktdetails unter www.teambank.
at oder unter https://www.hyponoe.at/de/produkteundleistungen/finanzieren-und-wohnen/konsumkredit. 
Stand08/2018. Werbung 

✔ Sicher: Schutz vor Überschuldung, partnerschaftliche Begleitung

✔ Individuell: Maßgeschneiderter Leistungsumfang für Ihren fairen Credit

✔ Flexibel: Vorzeitige Rückzahlung und Ratenanpassung jederzeit möglich

✔ Transparent: Detaillierte Berechnung Ihrer Finanzsituation
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J O S E F  A D L M A N S E D E R - S T R A S S E

Zufahrt wurde geändert
Ende Oktober wurde der erste 
von drei Bauabschnitten der 
neuen Josef Adlmanseder-Stra-
ße als Verbindung zwischen der 
Spielberger Straße und der Wie-
ner Straße fertiggestellt. Bis An-
fang Dezember ist die Zufahrt 
zum neuen Gesundheits- und 
Bürozentrum (GBZ) der Firma 
Gottwald nur von der Spielber-
ger Straße kommend, möglich.

Nachdem der Gemeinderat 
die Firma Lang & Menhofer 
mit der Umsetzung beauftrag-
te, wurde im Sommer 2018 mit 
dem Bau dieses ca. 800.000 
Euro teuren Großprojektes 
begonnen. Der Bau wurde in 
drei Bauabschnitte unterteilt. 
Im ersten bereits fertigge-
stellten Bauabschnitt wurden 
zu Beginn alle Leitungsträger 
– Kanal, Wasserversorgung, 
Erdgas, Bio-Nahwärme, Strom, 
Beleuchtung, Lichtwellenlei-
ter, Kabelplus – von der Spiel-
berger Straße bis zur Einfahrt 
des GBZ eingebaut. Dann wur-
de die Asphalttragschicht auf-
getragen. 

Anfang November begann 
der zweite Bauabschnitt mit 
dem Einbau sämtlicher Lei-
tungsträger sowie der Errich-
tung der Asphalttragschicht, 

beginnend nach der Zufahrt 
zum neuen GBZ bis zur derzei-
tigen Kreuzung mit der Wie-
ner Straße. 

Zur gleichen Zeit begann 
auch die Firma Hofer mit der 
Erweiterung ihrer Parkplatz-
fläche mit dem Bau einer neu-
en Stützmauer sowie einer 
neuen Zufahrt zum Parkplatz. 
Diese wird etwas versetzt zur 
neuen Zufahrt zum GBZ er-
richtet. Während des zweiten 
Bauabschnitts bis Anfang De-
zember kam es auch zu klei-
neren Einschränkungen in der 
Wiener Straße.

Bei den Bauarbeiten in 
der Josef Adlmanseder-
Straße: Vizebürgermeister 
Wolfgang Kaufmann (v. 
l.), Peter Gottwald, Bürger-
meister Patrick Strobl, Sigi 
Reiter, Baumeister Josef 
Steinkogler von Lang & 
Menhofer sowie Catheri-
na Böck von der Bauabtei-
lung der Stadt Melk. 
Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

MitarbeiterIn gesucht 

von 1. April bis 30. Oktober für das Wachau Info-Center Melk – 15 h / Woche. 
Aufgaben: Gästeinformation, Zimmervermittlung, Werbemittelversand, Re-
cherchen und allgemeine Bürotätigkeiten. Anforderungen: Abgeschlossene 
Touristische Ausbildung oder Berufserfahrung in ähnlicher Position; gute EDV-
Kenntnisse (MS Office); sehr gute Englischkenntnisse, weitere Fremdsprachen 
von Vorteil; sehr gute Regionskenntnisse wünschenswert; hohe Kommunika-
tionskompetenz und hohe Service- und Kundenorientierung; Bereitschaft für 
Wochenenddienste. Für die Stelle ist ein Bruttogehalt von € 587/Monat gemäß 
Kollektivvertrag (15 h / Woche) vorgesehen, Bereitschaft zur Überzahlung bei 
entsprechender Erfahrung. Bewerbungsunterlagen bis 30.11.2018 an Donau 
Niederösterreich Tourismus GmbH, z.H. Gudrun Tiefenbacher, Schlossgasse 3, 
3620 Spitz/Donau; gudrun.tiefenbacher@donau.com  ANZEIGE

Im März 2019 erfolgt dann 
der dritte und letzte Bauab-
schnitt mit der Errichtung von 
Fahrbahnteilern in der Spiel-
berger Straße und der Wie-
ner Straße, dem Aufbringen 
der Asphaltverschleißschicht 
sowie sämtlichen Bodenmar-
kierungen und Aufstellen der 
Verkehrszeichen. 

Mit dieser neuen Straße 
wird es eigene Linksabbiege-
streifen auf der Spielberger 
und der Wiener Straße, nur 
mehr eine Ein- und Ausfahrt 
auf der Wiener Straße zur Fir-
ma Hofer und zum neuen GBZ 

sowie einen neuen Gehsteig 
entlang der gesamten Josef 
Adlmanseder-Straße geben.

„Die Josef Adlmanseder-
Straße wird eine ganz wichti-
ge Verbindungsstraße in Melk 
werden, wo mehrere Ortsteile 
und Straßenzüge miteinander 
verbunden werden. Ich möch-
te mich auch ganz besonders 
für das Verständnis der Anrai-
ner betreffend diverser Unan-
nehmlichkeiten während der 
Bauphase bedanken“, so der 
für den Bau zuständige Vize-
bürgermeister Wolfgang Kauf-
mann.

STADTGEMEINDE

zentrum.melk@noe.hilfswerk.at | T 02752/512 33 

GRUPPENANGEBOT ZUR 
AUSTAUSCHMÖGLICHKEIT 
für alleinerziehende Elternteile
In vertrauensvoller Atmosphäre können Themen wie 
Erziehungsfragen, Umgang mit Besuchskontakten, 
Unterstützungsmöglichkeiten, organisatorische 
Herausforderungen besprochen werden. 

Einstieg 

jederzeit 

möglich!
•  Start: Donnerstag, 22. November 2018, 9.00 – 11.00 Uhr,    

dann wöchentlich bis einschließlich 13. Dezember 2018. 
•  Familien- und Beratungszentrum, Bahnhofstraße 1, 3390 Melk
•  5 Euro pro Termin 
•  Leitung: Michaela Naber-Tastl (Dipl. Ehe-, Familien- und Lebensberaterin)



1 5Winter 2018WERBUNG

 Leichte Kunststoffgläser, superentspiegelt, 
    gehärtete Oberfläche, Clean-Schicht 

 In Ihrer Fern- oder Lesestärke bis ± 6/2 Dpt.

KO M P L E T T
P R E I S

199,-
FA S S U N G  I N K L .
H O C H W E R T I G E R
KUNSTSTOFFGLÄSER

- 96,-

199,-

295,-Listenpreis

Komplett-
Preis

RABATT

Preisbeispiel

JEDE RAY-BAN BRILLE
ZUM  KOM PL E T T PR E I S 

DAU ER H A F T  P R E I S R ED UZ I E R T

Michaela Böhm 
Augenoptikerin 

www.forster-optik.at

Versichern Sie 

Ihre Brille um 

nur € 7,- gegen 

Bruch, Verlust & 

Diebstahl!

 3-JAHRE-VOLL
G A R A N T I E

B E S T P R E I S
G A R A N T I E

 S E R V I C E
G A R A N T I E

 V O L L K A S K O
G A R A N T I E

ZUFRIEDENHEITS
G A R A N T I E

 M O D E
G A R A N T I E

AMSTETTEN . SCHEIBBS . ST. PÖLTEN
WAIDHOFEN . WEYER . WIESELBURG . YBBS

3390 Melk . Rathausplatz 6 3390 Melk . Am Löwenpark 1

F O R S T E R  U N I T E D  O P T I C S

Augenoptiker als Lehrberuf
Augenoptiker sind die Fachleu-
te für das Sehen. Forster United 
Optics ist ein regionales Famili-
enunternehmen im Mostviertel 
mit neun Standorten und rund 
90 Mitarbeitern. Hier werden 
Tradition und vor allem die per-
sönliche Bindung zu den Kun-
den noch groß geschrieben. 
Jährlich werden bis zu sechs 
neue Lehrlinge ausgebildet.

Von den Lehrlingen wird 
Freude im Umgang mit Men-
schen, handwerkliche Bega-
bung und die Bereitschaft 
zum Lernen des erforderlichen 
Fachwissens erwartet. 

Die Tätigkeit des Augenop-
tikers ist sehr vielfältig. Sie 
reicht von technischen Kom-
ponenten, wie z. B. der exakten 

Vermessung der Augen, dem 
Schleifen der Gläser, dem Zu-
sammenbauen der Brille, etc. 
bis zu sozialen und modischen 
Komponenten bei der indivi-
duellen Beratung. 

Hier wird der persönliche 
Umgang mit Kunden von den 
kompetenten Mitarbeitern 
vorgelebt und an die Lehrlinge 
weitergegeben.

Die Lehrzeit beträgt dreiein-
halb Jahre. Drei Jahre nach der 
Lehrabschlussprüfung kann 
die Meisterprüfung abgelegt 
werden. Maturanten haben 
eine verkürzte Lehrzeit bzw. 
können nach zwei Jahren als 
Praktikant ohne Berufsschul-
besuch die Gesellenprüfung 
ablegen.

Weiterbildungsmöglichkei-
ten gibt es zum Augenoptiker-
meister, Kontaktlinsenoptiker 
und zum Hörgeräteakustiker.

Bei Interesse wenden Sie 

sich bitte an Forster United 
Optics z. H. Sonja Babinger:
Rathausplatz 6, 3390 Melk
+43 2752 52866-24
zentrale@forster-optik.at
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Bei der Eröffnung des Gesundheits- und Bürozentrums in der Josef 
Adlmanseder-Straße im September: Bauherr Peter Gottwald (v. l.) mit 
Landeshauptfrau-Stellvertreter Stephan Pernkopf und seinen Eltern 
Elfriede und Rudolf Gottwald. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

Bei der Eröffnung von Modeeck Exel in der Wiener Straße 32: Wirtschaftskammer-Obmann Franz Eckl (v. 
l.), Frau in der Wirtschaft-Obfrau Katharina Hameseder, Martina Exel, Zunftzeichen-Obfrau Ilse Kossarz, 
Bürgermeister Patrick Strobl und Pater Lukas Roitner. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß 
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D A M E N & H E R R E N

FRED PERRY

3390 Melk / Wiener Straße 32
T +43 2752 52428
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 8:30 bis 18:00 / Sa 8:30 bis 12:00
Damengrößen von 34 bis 54
Textilreinigung –
Annahmestelle in unserem Geschäft

UNSERE NEUE
ADRESSE IN MELK
WIENER 
STRASSE 32!

Inserat BB ModeEck 96,5x123 mm.qxp_Layout 1  22.10.18  13:07  Seite 1

G E S U N D H E I T S -  &  b Ü R O Z E N T R U M

Eröffnung mit Sportprofis
Bauherr Peter Gottwald eröff- nete im September das Gesund-

heits- & Bürozentrum in der Jo-
sef Adlmanseder-Straße. 
Auf dem Gelände der ehema-
ligen Lagerhalle in der Wie-
ner Straße 99 entstand in nur 
einem Dreivierteljahr Bauzeit 
ein Gesundheits- und Büro-
zentrum. 16 Ärzte und Thera-
peuten führten die Gäste im 
Anschluss an die große Eröff-
nungsfeier durch die neuen 
Ordinationsräume. 

Dem Thema Gesundheit 
war auch eine Talk-Runde bei 
der Eröffnung gewidmet: Mo-
derator Andy Marek bat dazu 
Ex-Profiskirennläufer Hans 
Knauß, Ex-Profifußballer Peter 
Hackmair, Profi-Marathonläu-
fer Christian Steinhammer, 
Markus Trattner vom Institut 
prome, Gemeindearzt Michael 
Karner und Bürgermeister Pa-
trick Strobl auf die Bühne im 
Festzelt. 

Ü b E R S I E D E L T

Modeeck jetzt in 
der Wiener Straße
Nach 15 Jahren hat Martina Exel 
ihre Boutique Modeeck im Sep-
tember von der Linzer Straße 10 
in die Wiener Straße 32 übersie-
delt. 

Als Grund für die Übersiede-
lung ihres Geschäftes nennt 
Martina Exel das modernere 
Erscheinungsbild der neuen 
Boutique am oberen Ende der 
Wiener Straße. Ihrem Angebot 
bleibt sie weiter treu: Es gibt 
Damenmode von Größe 34 bis 
54 und Herrenmode – von ver-
schiedensten Marken. 

Beraten werden die Kunden 
von Martina Exel und ihren 
beiden Mitarbeiterinnen Gerti 
Raffetseder und Silvia Falken-
steiner. Das Modeeck bleibt 
auch weiterhin Annahmestel-
le für Textilreinigung. 

WIRTSCHAFT
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BOSCH KÜCHENMASCHINE  
MUM50E32DE 

800-Watt-Motor, 3D PlanetaryMixing, 4 Schaltstufen,
Elektronische Drehzahl-Regelung, Kabelstaufach,
Sanftanlauf gegen Spritzer, inkl. Zubehör wie abgebildet.

Statt € 269,90
In Gottwald‘s Welt um € 199,-

FACHMARKT FÜR ELEKTRO & TELETECHNIK Gottwald GmbH & Co KG | Josef Adlmanseder-Straße 7 (Ecke Wiener Straße 99) | 3390 Melk | elektro.gottwald.at

LG TV 
49UV640V  

LED TV, Bildschirmdiagonale 124 cm (49 Zoll), Tru Ultra HD 
Engine Pro, Smart TV, Wlan, USB 2.0 und 3.0, HDMI, inkl. 
Standfuß, Netzkabel und Fernbedienung.
 
Statt € 649,-
In Gottwald‘s Welt um € 325,-

MIELE STANDDAMPFGARER  
DG6001  

Elektronische Temperaturregelung, Dampfgarbetrieb
40°C - 100°C, externe Dampferzeugung, Menügaren
ohne Geschmacksübertragung.

€ 799,- minus € 100,- Miele Bonus
In Gottwald‘s Welt um € 699,-

TOP MARKEN
zu sensationellen Preisen!

€ 100,-
Miele
Bonus

TOTAL-
ABVERKAUF

-50%
AUF VIELE
TV GERÄTE

WERBUNG

G O T T W A L D  G M b H  &  C O  K G

Der neue Fachmarkt
Seit Mitte Juli erstrahlt unser 
Fachmarkt Elektro & Teletech-
nik in der Josef Adlmanseder-
Straße 7 in Melk in neuem 
Glanz.

„Die Kundinnen und Kunden 
von Gottwald genießen im 
neuen Fachmarkt klare Linien, 
freundliche Farben und eine 
übersichtliche Gestaltung der 
verschiedenen Bereiche auf 
370 m2 Verkaufsfläche“, so Ge-
schäftsführer Bernd Gottwald.

GOTTWALDS THEMENWELTEN 
• KAFFEELOUNGE: Sitzmög-

lichkeit, Aufladestationen 
für Handys & Kaffeeverkos-
tung.

• PRONTOPHOT: Automat für 
Passfotos, Bewerbungs- 

oder Spaßfotos, bearbeiten 
und drucken der Fotos von 
Speichergeräten.

• HIGHLIGHTWAND: Die neu-
esten Trends und die aktu-
ellste Technik im Bereich 
Elektro & Teletechnik.

• HIFI-BEREICH MIT SOUND-
BAR: Heimkinofeeling der 
Extraklasse.

• SCHAUKÜCHE: Wechselndes 
Programm an Produktvor-
führungen und direkte Ver-
kostung.

• MIELE WELT: Von Dampfga-
rern / Herden über Wasch-
maschinen und Trocknern 
hin zu Industriegeräten.

• ELEKTRO & TELETECHNIK: 
Hochwertige Markengeräte 
(Groß- & Kleingeräte) inklu-
sive aller Zubehörvarianten.

Unser geschultes Verkaufsper-
sonal berät Sie gerne, geht auf 
Ihre Wünsche ein und hilft Ih-
nen das für Sie beste Produkt 
auszuwählen. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

ANZEIGE

© vrana
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BESSER HÖREN. BESSER LEBEN.

Dank Neuroth 
höre ich wieder 
alle 

W W W.NEUROTH.COM

Neuroth-Fachinstitut Melk
Bahnhofstraße 3 • Tel. 02752 / 51 134
Vertragspartner aller Krankenkassen Formel-1-Champion

Mika Häkkinen für Neuroth
#thatsbetterhearing

HÖRGERÄTE    //    HÖRBERATUNG    //    GEHÖRSCHUTZ    //    SEIT 1907

Hören Sie noch alle Töne?    00800 8001 8001
Nutzen Sie jetzt unsere neue telefonische Erstberatung!

Bei der Eröffnung von Österreichs erster „Smart Street“ bei der Firma Fonatsch in Melk: Abt Georg Wilfin-
ger (v. l.), Fonatsch-Geschäftsführer Alexander Meissner, Grafiker Alfred Heindl, Landeshauptfrau Johan-
na Mikl-Leitner, Eigentümerin Marie-Luise Fonatsch, Bürgermeister Patrick Strobl und zweiter Landtags-
präsident Gerhard Karner. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

I N N O v A T I O N  v O N  F O N A T S C H

Intelligente Straße in Melk
Die Melker Firma Fonatsch packt 
verschiedenste Funktionen auf 
ihre Lichtmasten: Licht-Ma-
nagement, Verkehrsleittechnik, 
Video-Überwachung, erneuer-
bare Energie-Erzeugung, Wlan-
Zugang oder Ladestationen. 

„Wir bringen Intelligenz 
in die Lichtmasten und un-
terstützen damit die Smart 
City- und Smart Region-Ent-
wicklungen Österreichs“, er-
klärte Fonatsch-Geschäftsfüh-
rer Alexander Meissner bei der 
Eröffnung der Smart Street.  
Bürgermeister Patrick Strobl 
kündigte den Bau einer Smart 
Street beim geplanten Boule-
vard zwischen Löwenpark und 
Altstadt in Melk an. 

WIRTSCHAFT
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Die Gesunde Gemeinde Melk 
steht ganz im Zeichen von 
Gesundheitsvorsorge mit 
dem aktuellen Programm 
„Vorsorge Aktiv“. 

Doch warum ist Gesund-
heitsvorsorge wichtig? 

Aufgrund der begrenzten 
finanziellen Ressourcen im 
Gesundheitsbereich wird es 
immer wichtiger, Gesund-
heit solange wie möglich zu 
erhalten, im besten Fall zu 
Hause. Dies kann aber nur ge-
schehen, wenn es Initiativen 
und Angebote in der Gemein-
de gibt. Deshalb wurde dieses 
Thema im Rahmen unserer 
Masterarbeit zum Anlass ge-
nommen, das Projekt Gesun-
de Gemeinde zu begleiten. 
Wir umrahmen es mit theo-
retischem Hintergrund und 
bereiten es wissenschaftlich 
fundiert auf. Zusätzlich soll 
die Arbeit als Grundlage für 
weitere gesundheitsfördern-
de Projekte in der Gemeinde 
dienen. Mehr Informationen 
zum Projekt Gesunde Ge-
meinde gibt es auf der Home-
page der Initiative  „Tut Gut “ 
des Landes NÖ. 

Gesunde Gemeinde Melk

G E S U N D H E I T S T I P P

Martina und Roman Pröll 
besuchen derzeit berufs-
begleitend den Master-
Studiengang Gesundheits-
management & Integrierte 
Versorgung an der FH Bur-
genland. Zuvor absolvierten 
beide den Bachelorstudi-
engang Advanced Nursing 
Practice an der FH Krems. 

Z U  D E N  P E R S O N E N

GESUNDHEIT

G E S U N D E  G E M E I N D E

Ideen werden gesucht
Die Gesunde Gemeinde Melk 
möchte ein breites Programm 
für gesundheitsbewusste Men-
schen bieten. Dazu werden 
Ideen gesucht – für zusätzliche 
Angebote oder Vorträge und 
Workshops. 

Gesundheitsstadtrat Em-
merich Weiderbauer ruft zur 
Mitarbeit bei der Gesunden 
Gemeinde auf: „Wir gestalten 
unsere Gesunde Gemeinde. 
Nutzen Sie die Chance und 
teilen Sie uns mit, welche An-
gebote Sie in diesem Rahmen 

gerne nutzen möchten.“ Inte-
ressen und Ideen werden in 
einem Fragebogen ermittelt. 
Der Fragebogen steht auf der 
Homepage der Stadtgemein-
de zum Download bereit und 
liegt auch im BürgerInnen-
Center zur Abholung auf. Aus-
gefüllte Fragebögen können 
dann im BürgerInnenCenter 
abgegeben werden. 

Erste Rückmeldungen gibt 
es bereits. „Unter den ange-
sprochenen Themen waren 
Raucherentwöhnung, Um-

gang mit Alkohol oder gesun-
des Kochen“, so Weiderbauer. 

Mit dem Programm „Vor-
sorge Aktiv – Gesundheit für 
mich“ begleitet die Gesunde 
Gemeinde Teilnehmer sechs 
bis neun Monate hindurch 
einmal in der Woche in den Be-
reichen mentale Gesundheit, 
Ernährung und Bewegung. Für 
das Programm werden noch 
Teilnehmer gesucht. 

Anmeldungen im BürgerIn-
nenCenter im Rathaus unter 
02752-21100-6200.

Feierten das 20-jährige Bestehen des Hospiz in Melk: Stefan Verra (v. l.), Ehrenamtsmanager Johannes 
Preissl, Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister, Pflege- und Betreuungsleiterin Klaudia Atzmüller, 
Bürgermeister Patrick Strobl, Bezirkshauptfrau Elfriede Mayrhofer, Direktor Josef Schachinger, Leiter der 
Gruppe Gesundheit & Soziales beim Amt der NÖ Landesregierung, Otto Huber, Bezirkshauptmann Nor-
bert Haselsteiner, die Bürgermeister Margit Straßhofer aus Pöggstall und Franz Wurzer aus Blindenmarkt 
sowie Abt Georg Wilfinger. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

Hospiz feierte Bestandsjubiläum
Das stationäre Hospiz feierte im 
Oktober das 20-jährige Beste-
hen in Melk. 

„Das NÖ Pflege- und Betreu-
ungszentrum Melk hat sich 
mit dem ersten stationären 
Hospiz in Niederösterreich 
einen hervorragenden Ruf er-
arbeitet. Die Leitung und das 
Personal verfügen über viel 

Wissen und jahrzehntelange 
Erfahrung in der Betreuung 
und Begleitung schwerst-
kranker Menschen im letzten 
Lebensabschnitt“, betonte 
Landesrätin Christiane Teschl-
Hofmeister beim Festakt. 

Das Haus mit dem Verein 
„Hospiz Melk“ sei wegwei-
send an der Entwicklung der 

Hospizbewegung in Nieder-
österreich beteiligt gewesen. 
Teschl-Hofmeister würdigte 
die Ehrenamtlichen als unver-
zichtbaren Bestandteil bei der 
Sterbe- und Trauerbegleitung: 
„Ohne die vielen Ehrenamtli-
chen wäre die Hospizbetreu-
ung in dem Umfang nicht 
möglich.“
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TAG DER OFFENEN TÜR

29.11.2018
ab 18.00 Uhr

Wiener Straße 45, 3390 Melk

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Programm
Die Besucher erwartet ein interessantes Rahmenprogramm

und Führungen um 18.30 Uhr und um 19.30 Uhr
mit dem „Melker Märchen Mönch“.

Im Migrationszentrum „Migration mc2“ im Kibiz in der Bahnhofstraße 2 in Melk: Markus Schratter vom 
Innenministerium (v. l.), Bürgermeister Patrick Strobl, Ministerin Juliane Bogner-Strauß, Landesrätin 
Christiane Teschl-Hofmeister, Rektor Erwin Rauscher von der Pädagogischen Hochschule und National-
ratsabgeordneter Georg Strasser. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

M I G R A T I O N S Z E N T R U M  M C 2

Untermietvertrag mit Land
Landesrätin Christiane Teschl-
Hofmeister und Bürgermeister 
Patrick Strobl unterzeichneten 
im September den Untermiet-
vertrag  für das Migrationszent-
rum „Migration mc2“ im Kibiz in 
der Bahnhofstraße 2. 

Die Gemeinde selbst hat die 
Immobilie von der gemein-
nützigen Bau-, Wohn- und 
Siedlungsgenossenschaft Al-
penland gemietet – das Land 
Niederösterreich ist Untermie-
ter für das Migrationszentrum. 
Die Absichtserklärung zur Ein-
richtung des Zentrums hatte 
Wolfgang Sobotka bereits am 
10. November des Vorjahres in 
seiner damaligen Funktion als 
Innenminister unterzeichnet. 

STADTGEMEINDE

b I S C H Ö F L I C H E S  S E M I N A R

Über eine Million 
Euro investiert
Die Umbauarbeiten zur Errei-
chung der Barrierefreiheit im 
bischöflichen Seminar sind nun 
so gut wie abgeschlossen und 
aus dem bisherigen Schmuck-
stück ist ein Juwel geworden!
Unter Mithilfe von vielen 
fleißigen Händen und loka-
len Professionisten sowie der 
Unterstützung der Stadtge-
meinde Melk wurde ein Lift 
eingebaut und ein neuer bar-
rierefreier Hauptzugangsbe-
reich im Hof errichtet. 

Die Allgemeinflächen im Ge-
bäudeinneren und die Außen-
anlagen wurden saniert, sämt-
liche Elektroinstallationen 
ausgetauscht und erneuert, 
die WC-Anlagen modernisiert 
und das gesamte Gebäude 

entsprechend aktueller Brand-
schutznormen adapiert. 

Die Kosten für den Umbau 
und die Modernisierung be-
laufen sich bis dato auf weit 
über eine Million Euro. Die 
Komplettierung der letzten 
Räumlichkeiten wird in Ab-
stimmung mit den künftigen 
Mietern erfolgen, die derzeit 
noch die Möglichkeit haben, in 
die Ausführung der Einheiten 
einzuwirken. 
Die Hauptverantwortung der 
Vermietung liegt bei Immo-
bilienmaklerin Monika Büch-
senmeister-Wahringer (0664-
8368722). Sie wird auch bei der 
Eröffnungsfeier am Donners-
tag, 29. November anwesend 
sein. ANZEIGE



Melker Advent 2018
30. November bis 23. Dezember

Das gesamte Programm auf den Seiten 22 bis 28
www.stadt-melk.at/melkeradvent

© Stadt Melk / Franz Gleiß
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Eröffnung
Freitag, 30. November, 17 Uhr, 

Alte Post, Linzer Straße

 

Außenwerbung die wirkt! 

1. Advent- 
wochenende

Freitag, 30. Nov.
1700 
Eröffnung und Erstbeleuchtung des Riesen-
Adventkalenders in den Fenstern der Alten 
Post mit Schülern der Volksschule und der 
Musikschule
Alte Post, Linzer Straße

1800 
Sängerinnen der Musikschule, Konzert
Hauptplatz, Bühne

1930 
Adventsingen des Melker Singvereins mit 
Musikern des Musikvereins, der Stadtka-
pelle, Leo Schörgenhofer, dem Geigenen-
semble der Musikschule und Paul Walzl
Stadtsaal

2000 
Gunkl – Kabarett
Tischlerei Melk Kulturwerkstatt

Samstag, 1. Dez.
ab 1400 
Ponyreiten
Hauptplatz und Rathausplatz

ab 1400 
Adventkranzbinden mit Sandra Hörmann
Rathaus

1600 
Die Melker Saitenspringer, Konzert
Hauptplatz, Bühne

           Zwei Bühnen 
30. November bis 23. Dezember, 

Hauptplatz und Rathausplatz

MELKER ADVENT 2018

© Stadt Melk / Franz Gleiß

© Stadt Melk / Franz Gleiß
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Der Nikolaus kommt 
Samstag, 8. Dezember, 15 Uhr, 
Hauptplatz und Rathausplatz

                Adventdorf 
30. November bis 23. Dezember, 

Hauptplatz und Rathausplatz

Mit freundlicher Unterstützung

K OH L B E R G E R
Steuerberatungs-GmbH & Co KG
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1800 
Tini Kainrath, Konzert
Rathausplatz, Bühne

Sonntag, 2. Dez.
ab 1400 
Ponyreiten
Hauptplatz und Rathausplatz

1500 

Weihnachtliche Klänge mit der 
Stadtkapelle Melk, Blasmusikkonzert
Hauptplatz und Rathausplatz

1630 
Christoph Richter (Piano/Keyboard) und 
Gerald Huber-Weiderbauer (Gesang) 
spielen Pop-Songs und Weihnachtshits
Hauptplatz

1830 
Domchor und Domorchester Brünn 
Adventkonzert des Club Niederösterreich 
Stift Melk, Stiftskirche

2. Advent- 
wochenende
Freitag, 7. Dez.
1600 
X-mas Sounds mit Katharina Rank & Band
Rathausplatz, Bühne

1800 
Adventliches und Besinnliches mit den 
Chamäleons, Chorkonzert
Hauptplatz, Bühne
 – weiter auf Seite 24 –

MELKER ADVENT 2018

© Stadt Melk / Franz Gleiß

© Stadt Melk / Franz Gleiß
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– Fortsetzung von Seite 23 –

2000 
Das war 2018! … Ein Jahr im Rückspiegel, 
Kabarett mit Fleischhacker, Tartarotti, 
Scheitz, Lukas & Gebrüder Moped
Tischlerei Melk Kulturwerkstatt

Samstag, 8. Dez.
ab 1400 
Ponyreiten
Hauptplatz und Rathausplatz

1500 
Der Nikolaus kommt in Begleitung der 
Musikschule – und er hat für jedes Kind 
ein kleines Geschenk dabei
Hauptplatz und Rathausplatz

1700 
Sankil & The Jones Singers, Konzert. Die 
Gospel Combo aus Wien bringt moderne, 
eigene und traditionelle Gospel Songs
Bühne, Rathausplatz 

1800 
Konzert im Advent der Stadtkapelle Melk 
Stift Melk, Kolomanisaal

2000 
Science Busters – Jesus war ein Fliegenpilz, 
Kabarett
Tischlerei Melk Kulturwerkstatt

Sonntag, 9. Dez.
ab 1400 
Ponyreiten
Hauptplatz und Rathausplatz

1400 
Kinderbackstube mit Ulrike Teufner
Rathaus

1400 
Internationales Adventsingen
Stift Melk, Stiftskirche

1500 
Bläserklang der Musikschule und der 
Jagdhorngruppe Hiesberg
Hauptplatz und Rathausplatz

     Kunsthandwerk 
30. November bis 23. Dezember, 

Hauptplatz und Rathausplatz

   Kinderbackstube  
Sonntag, 9. Dezember, 14 Uhr

Rathaus

  Kutschenfahrten  
15. Dezember, ab 14 Uhr

Hauptplatz und Rathausplatz

MELKER ADVENT 2018

© Stadt Melk / Franz Gleiß

© Stadt Melk / Franz Gleiß

© Stadt Melk / Franz Gleiß
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Wir sind im  
Advent für 

Sie da!
Montag bis Freitag

9 bis 18 Uhr

Samstag & Sonntag
10 bis 17 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!

Wachauer Kunsthandel
Rathausplatz 12, 3390 Melk

Auch auf Facebook & Instagram!

1600 
Weihnachten auf der Spur – Bräuche und 
Feiern in Niederösterreich. Buchvorstel-
lung und Lesung mit Armin Haiderer und 
dem MännerXang Loosdorf
Stift Melk, Dietmayrsaal

1700 
Erika Foramitti & Band – Weihnachtslieder 
und mehr
Hauptplatz, Bühne

3. Advent- 
wochenende
Freitag, 14. Dez.
1600 – 2000 
Design8markt
Hof des Büro Sterngasse

ab 1600 
Weihnachtliches Basteln mit Kunsthand-
werker Haizan
Rathaus

1700 
RWR – Richard Scheiner, Werner Hainitz,
Roland Wögrath, Konzert
Rathausplatz, Bühne

Samstag, 15. Dez.
ab 1200 
Weihnachtliches Basteln mit Kunsthand-
werker Haizan
Rathaus

1400 – 2000 
Design8markt
Hof des Büro Sterngasse

ab 1400 
Kutschenfahrten
Hauptplatz und Rathausplatz

1500 
Arnsdorfer Blech und 
Männergesangsverein Wien 
Rathausplatz und Hauptplatz

ab 1600 
Jazzige Klänge mit Erika Foramitti,
Stefan Buxhofer und Charly Schweiger
Soroptimisten sorgen für Kulinarik.
Der Erlös wird karitativ gespendet
Hof von modegraf

1800 
Weinschenk Seyr – Konzert. Jeanette 
Weinschenk und Georg Seyr interpretie-
ren Stücke aus den Genres Jazz, Pop, Soul, 
Latin, Worldmusic
Hauptplatz, Bühne

1900 
Wort & Musik im Advent mit Ursula 
Strauss und dem Ensemble Mosaik des 
Kammerorchesters Waidhofen unter der 
Leitung von Wolfgang Sobotka. Ursula 
Strauss liest ausgewählte Texte
Stift Melk, Kolomanisaal
 – weiter auf Seite 26 –

Kinder arbeiten mit Ton 
30. November bis 23. Dezember

Kattun Fabrik, Rathausplatz 1

MELKER ADVENT 2018
©

 S
ta

dt
 M

el
k 

/ F
ra

nz
 G

le
iß



2 6 Winter 2018

– Fortsetzung von Seite 25 –

Sonntag, 16. Dez.
ab 1200

Weihnachtliches Basteln mit Kunsthand-
werker Haizan
Rathaus

ab 1400 

Ponyreiten
Hauptplatz und Rathausplatz

ab 1430 
Advent in der Tischlerei. Es wird gebacken, 
gebastelt und gesungen
Tischlerei Melk Kulturwerkstatt

1500 
D’Hainitz G’schwister, Konzert
Rathausplatz, Bühne

1700 
Weihnachtslieder mit dem Melker 
Singverein, Konzert
Hauptplatz, Bühne

4. Advent- 
wochenende

Freitag, 21. Dez.
ab 1600 
Weihnachtliches Basteln mit Kunsthand-
werker Haizan
Rathaus

1700 – 1830 
Hörmann & Frauen – Musikalische Haus-
mannskost, Konzert
Rathausplatz, Bühne

1900 – 2030 
Hörmann & Frauen – Musikalische Haus-
mannskost, Konzert
Hauptplatz, Bühne

 – weiter auf Seite 28 – 

Hörmann & Frauen 
21. Dezember, ab 17 Uhr

Hauptplatz und Rathausplatz

MELKER ADVENT 2018
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TEMPUR® Store Melk Spielberger Straße 17 · 3390 Melk
Telefon: +43 (0)2752 500 70-20 · tempur-store-melk@tempur.at

Unsere Öffnungszeiten: 
MO – FR 9 – 12 und 13 – 18 Uhr · SA 9 – 14 Uhr

Finden Sie die für Sie perfekte Kombination 
aus TEMPUR® Elite Matratze und Systemrahmen

Im Set kaufen + kräftig sparen

  Schritt 1: 
Matratze wählen

TEMPUR® Elite Matratzen –
vier Liege gefühle nach Wahl 

  Schritt 2: 
Rahmen wählen

TEMPUR® Premium 
Flex 500

TEMPUR® Premium 
Flex 3000

  Schritt 3: 
im Set kaufen 

Set 1  

 450 € 
sparen

Set 2  

 700 € 
sparen

Kaufen Sie eine TEMPUR® Elite 
Matratze (in den Standardmaßen 
90/100 × 200 cm) zusammen mit 
einem TEMPUR® Premium Flex 
Systemrahmen 500 oder 3000 
(in den Standardmaßen) und 
sparen Sie im Set bis zu 700 € auf 
den UVP.

Das Angebot ist befristet bis zum 31.01.2019 
und nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

»  Ich habe vom ersten Augenblick 
an gewusst – das ist meins!«  
Anna Veith, Skirennfahrerin

MELKER ADVENT 2018
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Sonntag, 23. Dez.
ab 1200 
Weihnachtliches Basteln mit Kunsthand-
werker Haizan
Rathaus

ab 1400 
Kutschenfahrten
Hauptplatz und Rathausplatz

1400 

Internationales Adventsingen
Stift Melk, Stiftskirche

1500 

Das Christkind kommt
Hauptplatz und Rathausplatz

1500 
Weihnachtliche Klänge, Konzert mit der 
Stadtkapelle Melk
Hauptplatz und Rathausplatz

Melker 
Silvester
Montag, 31. Dez.
ab 1930 
Silvesterball. Tischreservierungen unter 
02752-52235
Hotel Wachauerhof 

2000 
Doppelconference mit Leo & August
-Stadtsaal

2400 
Turmblasen
Hauptplatz

0015 
Feuerwerk der Melker Wirtschaft
Aussichtsplattform

Das Christkind kommt 
Sonntag, 23. Dezember, ab 15 Uhr, 

Hauptplatz und Rathausplatz

The Ridin‘ Dudes & Ron Glaser  
Samstag, 22. Dezember, 18.30 Uhr

Hauptplatz, bühne

– Fortsetzung von Seite 26 – 

Samstag, 22. Dez.
ab 1200 
Weihnachtliches Basteln mit Kunsthand-
werker Haizan
Rathaus

ab 1400 
Kutschenfahrten
Hauptplatz und Rathausplatz

1500 
Arnsdorfer Blech, Konzert
Rathausplatz, Bühne

1830 
The Ridin Dudes & Ron Glaser with Santas 
Favorites, Konzert. Mit Swing, Blues und 
R‘n‘R wird das Publikum auf den Advent 
eingestimmt!
Hauptplatz, Bühne
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Bei den Gemeindegratu-
lationen im August im 
Hotel Wachau Hipfin-
ger in Melk: Josef (v. l.) 
und Monika Gausterer 
(Goldene Hochzeit), Bür-
germeister Patrick Srobl, 
Renate Teufl (75), Ge-
meinderat Gerhard Tauf-
ner, Rosa und Johann 
Pirkner (Goldene Hoch-
zeit), Elisabeth Schmid 
(80) und Gemeinderätin 
Beatrix Leeb. 
Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

Bei den Gemeindegratu-
lationen im September 
im Hotel Wachau Hipfin-
ger in Melk (v. l.): Herbert 
Sautner (75), Eva Ruck 
(90), Alois Pils (80), En-
gelbert und Annemarie 
Thir (Goldene Hochzeit), 
Gemeinderätin Beatrix 
Leeb, Ingeborg und Franz 
Schießel (Diamantene 
Hochzeit), Charlotte 
Koppensteiner (90) und 
Gemeinderätin Ute 
Reisinger. 
Foto: Nimo Zimmerhackl

Bei den Gemeindegratu-
lationen im Oktober im 
Hotel Wachau Hipfinger 
in Melk (v. l.): Franz und 
Josefa Wagner (Diaman-
tene Hochzeit), Stadtrat 
Jürgen Eder, Eva und 
Emil Ullmann (Goldene 
Hochzeit), Christine und 
Johann Traxler (Goldene 
Hochzeit), Gemeinderä-
tin Bettina Schneck, Wal-
ter und Maria Hornisch 
(Goldene Hochzeit), 
Bürgermeister Patrick 
Strobl, Margaretha Jonke 
(75) sowie (vorne) Mar-
garthe Kleusberg (101) .
Foto: Nimo Zimmerhackl



3 0 Winter 2018

W A C H A U K U L T U R  M E L K

Ursula Strauss präsentiert bereits zum siebenten Mal das Kulturpro-
gramm „Wachau in Echtzeit“. Foto: Daniela Matejschek
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Wachau in Echtzeit: 
Vielfalt wird Programm
Bereits zum siebten Mal prä-
sentiert Ursula Strauss ihr Kul-
turprogramm der besonderen 
Sorte und taucht mit der Ver-
anstaltungsreihe noch bis 1. 
Dezember in die behagliche 
Atmosphäre der herbstlich-win-
terlichen Wachau ein.

Wachau in Echtzeit will Ge-
schichten erzählen und berüh-
rende Augenblicke schaffen, 
die mit der Welterbe-Region 
im Einklang stehen. Land-
schaft und Kunst verbinden 
sich auf einzigartige Weise. 

Gemeinsam mit Freunden, 
Künstlerkollegen und Weg-
begleitern gestaltet Ursula 
Strauss einzigartige Veranstal-
tungen im intimen Ambiente 
ungewöhnlicher Spielstätten 
in der Wachau, die meist nicht 
als Theaterräume konzipiert 

wurden. Am Programm stehen 
Konzerte und Lesungen sowie 
ein interaktives Theater für 
Kinder.

Maria Hofstätter begibt sich 
am 23. November im Schloss 
Luberegg auf eine literarisch-
musikalische Hatscherei. 

Chris Pichler schlüpft indes 
am 25. November im Schloss 
Pielach behutsam in die Rol-
le Romy Schneiders und lässt 
die Ausnahmekünstlerin über 
verschiedenste Aufzeichnun-
gen selbst zu Wort kommen. 

Mit Marie von Ebner-
Eschenbachs „Die Kapitalistin-
nen“ schließt Ursula Strauss 
schließlich am 1. Dezember 
den Veranstaltungsreigen in 
der Tischlerei Melk Kultur-
werkstatt.
www.wachauinechtzeit.at

Pater Gottfried Glassner mit der Ansicht der Melker Annalen auf sei-
nem Computer-Bildschirm. Fotos: brigitte Kobler

Die Melker Annalen 
aus 1123 gingen online
Im Rahmen ihres Ferienpro-
gramms „Löwenhöhle“ besuch-
ten die Kinder der Nachmittags-
betreuung in der Volksschule 
mit ihrer Leiterin Verena Thöni 
das Stift Melk.

Am Festtag des Hl. Kolo-
man, des Patrons des Stiftes 
Melk und der Stadt Melk, ging 
eine der bedeutendsten Hand-
schriften Österreichs, die Mel-
ker Annalen-Handschrift, on-
line.

Die Handschrift, die im Jahr 
1123 angelegt, aber bis in die 

Neuzeit fortgeschrieben wur-
de, dokumentiert in einzigar-
tiger Weise die enge Verknüp-
fung von Hausgeschichte und 
Selbstverständnis der Melker 
benediktinischen Gemein-
schaft mit der Regional- und 
Landesgeschichte.

Die Annalen beginnen im 
Jahre 1. Der Schreiber beginnt 
1122 die Melker Annalen zu 
verfassen. Die gesamte Ge-
schichte von 1122 bis ins Jahr 
1 wird  nachempfunden nie-
dergeschrieben. Ab dem Jahre 
1122 bis 1564 sind tatsächlich 
historische Ereignisse erfasst. 
In sehr kurzer und prägnanter 
Formulierung sind die mit-
telalterliche Geschichte Ös-
terreichs und des Stiftes Melk 
sowie politische europäische 
Ereignisse nachzulesen. 

Erwähnung finden auch Na-
turkatastrophen, Hungersnöte 
oder zum Beispiel 
auch Sonnenfin-
sternisse. 

Der Codex 391 
(486, I 1) online: 
http://manuscripta.at/?ID=9001

S T I F T  M E L K

KULTURPARTNER
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Kunsthandwerk, Musik und Kulinarik bietet der Christkindlmarkt im 
historischen Ambiente der Schallaburg. Foto: Martina Siebenhandl

Schallaburg-Card 2019. Die 
neue Schallaburg-Card um 
nur 15 Euro als Gutschein ver-
packt ist das ideale Geschenk 
für alle Schallaburg-Fans! 

W E I H N A C H T S - S P E C I A L

Mit dem Weihnachts-Special 
gibt es bis 9. Dezember zur 
Schallaburg-Card 2019 ein 
gratis Christkindlmarkt-Ti-
cket dazu! www.schallaburg.at 
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Das Mostviertler Christkindl be-
schenkt die Gäste der Schalla-
burg drei Tage lang von 14. bis 
16. Dezember mit einer einma-
ligen Mischung aus originellem 
Kunsthandwerk, weihnachtli-
cher Musik und Kulinarik. 

Die Bescherung fällt heuer 
mit über 130 Ausstellern in al-
len Räumlichkeiten und Höfen 
sowie im Schlossgarten beson-
ders reichlich aus. Die Palette 
reicht von Schmuck und Kera-

mik über Kleidung und Kunst-
buchbinderei bis hin zu Holz- 
und Gipskunstwerken.

Auch in diesem Jahr öffnet 
der Schlossgarten seine Pfor-
ten und bietet den Besuchern 
ein romantisches Adventdorf, 
Musik & Tradition.
Eintrittspreise:
Erwachsene: 5 Euro
Schüler: 2,50 Euro
Familien: 10 Euro
Kinder (bis 6 Jahre): frei

Christkindlmarkt 
auf der Schallaburg

KULTURPARTNER

Die Malertage gastieren heuer mit einer Premiere im Rathaus: Die 
Künstler zeigen ab 22. November winterliche Motive. Foto: Josef Lindner

R A T H A U S G A L E R I E

Zum ersten Mal in der 28-jähri-
gen Geschichte der Malertage 
zeigen die Künstler der Maler-
gruppe Sektion St. Pölten der 
österreichischen Eisenbahner 
winterliche Motive.

15 Künstler werden ihre 
Werke bei der Ausstellung in 
der Rathausgalerie zeigen. Als 
Grundlage der Ausstellung 
diente heuer nicht wie in den 
letzten Jahren eine Malreise. 

Nicht eine Region, eine Stadt 
oder eine Gegend wird gezeigt, 
sondern Weihnachten und 
Winter. Ganz verschieden sind 
die künstlerischen Techni-
ken – zu sehen sind Aquarelle 
ebenso wie Werke in Acryl, Öl, 
Collagen sowie Holz- oder Li-
noleumschnitte. 

Die Vernissage zur Ausstel-
lung findet am Donnerstag, 22. 
November um 19 Uhr statt. 

Weihnacht und Winter 
bei den Malertagen

D O P P E L C O N F E R E N C E

Spaß mit Leo und August
Leo Schörgenhofer und August 
Brückler bieten zu Silvester um 
20 Uhr im Stadtsaal wieder ei-
nen Cocktail mit Sketchen, Tex-
ten und Doppelconferencen von 
Farkas bis Haider – dazu gibt es 
Musik von Dominik Lutz.  

Wie fängt ein Jahr am bes-
ten an? Mit herzhaftem La-
chen natürlich. Möglich macht 

das ein Silvesterkabarett im 
Melker Singvereinssaal. Unter 
dem Titel „Silvesterspaß“ wer-
den Leo Schörgenhofer und 
August Brückler mit witzigen, 
humorvollen Szenen und lus-
tigen Texten voll sprühenden 
Humors für Lachsalven sorgen. 
Vorreservierung bei Leo Schör-
genhofer unter 0664-9984668.
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Im Juli 2014 hat die fünfköp-
fige Familie Suleiman in Syri-
en das Nötigste gepackt und 
ist in Richtung Westen aufge-
brochen. In Melk endete die 
Reise: Im Containerdorf beim 
Stift Melk fand die Familie 
das erste gemeinsame Heim 
in Österreich. Resan besuchte 
in den ersten sechs Monaten 
das Stiftsgymnasium und 
wechselte dann an die HAK 
nach St. Pölten. Bald war ihm 
aber klar, dass er einen Be-
ruf lernen möchte. Mit Hilfe 
von Doris Schlatzer fand er 
im September 2017 eine Lehr-
stelle als Einzelhandelskauf-
mann bei der Firma sound-
exklusiv von Martin Herbst 
in Melk. Heute bedient und 
berät er Kunden unter ande-
rem bei Fragen zur Mobiltele-
fonie. Nicht selten braucht er 
dabei seine Sprachkenntnis-
se in Kurdisch und Arabisch. 
Inzwischen hat er auch die 
Hürde des mostviertler Dia-
lekts gemeistert. Dabei hat 
er bisher nie einen Deutsch-
kurs besucht. Alleine mit 
Selbststudium und der Un-
terstützung von Doris Schlat-
zer schaffte er im Vorjahr die 
Prüfung B1 für Deutsch. Seit 
Jänner hat er den Führer-
schein und ein Auto. Seine 
Ziele für die nächsten Jahre: 
Er möchte die Lehre abschlie-
ßen und hofft auf einen fixen 
Arbeitsplatz in seinem Lehr-
betrieb. Arbeitsplätze erhofft 
er sich auch für seine Eltern – 
die suchen noch immer.  
Die Löwenpost verfolgt in einer Portrait-

serie das Leben der in Melk wohnenden 
Flüchtlinge. 

Resan Suleiman
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Die Familie Chamali hat in 
über zehn Jahren nie Ras-
sismus oder Ablehnung in 
Österreich erlebt. Mutter Diana 
(vorne v. l.), Vater Abbas, Sohn 
Ali, Tochter Zahra (hinten v. l.), 
Tochter Rim und Sohn Moha-
mad sind überzeugt, dass jeder 
Mensch zurückbekommt, was 
er ausstrahlt. 
Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

I N T E G R A T I O N  I N  M E L K

2006 dem Krieg
Die Familie Chamali aus dem 
Libanon lebt seit 2007 in Ös-
terreich. Probleme, in Melk 
Anschluss zu finden, hatte sie 
nicht. 

Wer die Chamalis in ihrer 
Wohnung in Melk besucht, 
dem fällt ein Detail sofort bei 
der Begrüßung auf: Eine der 
drei Frauen der Familie trägt 
ein Kopftuch, die anderen bei-
den nicht. 

Die älteste Tochter, Rim – sie 
spricht so gut Mostviertler Dia-
lekt, dass niemand auf die Idee 
kommen könn-
te, dass Deutsch 
nicht ihre Mutter-
sprache ist – er-
klärt: „Ob wir ein 
Kopftuch tragen 
oder nicht, das 
ist unsere Ent-
scheidung.“ Sie hat sich dage-
gen entschieden, weil sie ihre 
Chancen auf gute Jobs und 
Integration ohne Kopftuch hö-
her einschätzt. 

Ihre Mutter wiederum trägt 
ein Kopftuch, die 14-jährige 

Schwester Zahra aktuell nicht. 
„Wir sind eine liberale mus-
limische Familie“, sagt Rim. 
„Der Glaube passiert zwischen 
der Seele und Gott – da hat sich 
niemand einzumischen.“ 

Nach Österreich sind die 
Chamalis 2006 gekommen, 
auf der Flucht vor dem Krieg 
zwischen Israel und dem Li-
banon. Nach Aufenthalten in 
Traiskirchen und Plankenstein 
kamen sie im Juni 2007 nach 
Melk. „In Plankenstein haben 
wir ein halbes Jahr lang in der 

Pension von Hel-
mut Grassmann 
gewohnt. Er ist 
heute noch ein 
guter Freund“, 
erinnert sich der 
48-jährige Abbas, 
Vater der Familie. 

Und auch in Melk haben die 
sechs beispiellose Hilfsbereit-
schaft erfahren. Die erste Woh-
nung, die die Chamalis bezo-
gen, gehörte Pauline Herbst. 

„Sie ist wie meine Mutter. 
Martin Herbst ist wie ein Bru-

der für mich“, erzählt Abbas 
lächelnd. „Wir sagen nach wie 
vor Oma zu ihr“, wirft Rim ein.

Unterstützung kam auch 
von Erwin Landrichter – er half 
etwa, die Rot-Weiß-Rot-Card 
zu bekommen – sowie von Do-
ris Schlatzer, Brigitte Schedl-
maier und Elfriede Schuberth. 
„Uns haben viele Leute gehol-
fen. Was wir gebraucht haben, 
war das Da-sein der Men-
schen. Am Anfang waren wir 
sehr einsam hier“, weiß Rim 
rückblickend. 

Heute ist das anders. Melk 
ist das Zuhause der Chamalis 
geworden. Vater Abbas ist als 
Autohändler tätig, Mutter Di-
ana arbeitet als Abwäscherin 
in der Küche des Melker Kran-
kenhauses. Tochter Rim (18) 
wird heuer im Stiftsgymnasi-
um maturieren. Ihr 15-jähriger 
Bruder Ali geht ebenfalls in 
diese Schule. Schwester Zahra, 
14, besucht die Mittelschule, 
und der jüngste Sohn Moha-
mad geht in die vierte Klasse 
Volksschule. 

„Wir sind eine 
liberale 

muslimische 
Familie“

Rim Chamali
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FREMDE NACHBARN

entflohen
Mit ablehnendem Verhal-

ten von Österreichern hatten 
die Chamalis nie zu kämpfen. 
„Ich glaube, dass man das zu-
rückbekommt, was man gibt“, 
ist Diana sicher. 
Sie erinnert sich 
an eine Situation 
im Supermarkt, 
bei der ein Kind 
seine Mutter laut 
gefragt hat, ob Di-
ana ein Faschingskostüm trägt 
– wegen ihres Kopftuches. „Ich 
habe einfach gelacht“, sagt Di-
ana. 

Geld vom Staat haben die 
Chamalis seit 2007 nur zwei 
Monate lang in Anspruch ge-

nommen. „Es ist gestohlenes 
Geld“, sagt Abbas. Das sei auch 
die Intention des islamischen 
Glaubens: „Wer fähig ist zu ar-
beiten soll das auch machen.“ 

2015 sind die Cha-
malis in eine neue 
Wohnung in Melk 
übersiedelt. In 
den Libanon reist 
die Familie ein 
Mal pro Jahr, um 

die Verwandten zu besuchen. 
Zurück in den Libanon wol-

len sie nicht mehr. Jetzt hat 
die Familie auch um die öster-
reichische Staatsbürgerschaft 
angesucht. 
Gastautorin: Anita Kiefer

„Wer fähig ist zu 
arbeiten soll das 
auch machen“

Abbas Chamali

L E R N T R E F F

Freiwillige werden 
dringend gesucht
Seit zehn Jahren helfen Freiwil-
lige im Lerntreff Kindern mit 
nicht deutscher Muttersprache 
beim Erledigen ihrer Hausauf-
gaben. Jetzt werden dringend 
weitere Freiwillige gesucht.  

Unter der fachlichen Betreu-
ung des Hilfswerks Nieder-
österreich lernen Freiwillige 
zwei Mal pro Woche in der 
Volksschule und in der Neuen 
Mittelschule Melk mit Kin-
dern mit nicht deutscher Mut-
tersprache. 

Die Mittel für das Projekt 
wurden allerdings heuer von 
der Bundesregierung drastisch 
gekürzt und die Förderrichtli-
nien geändert. Es dürfen nun 

nur mehr Kinder mit Aufent-
haltsstatus den Lerntreff besu-
chen. Kinder von Asylwerbern 
und EU-Bürgern mit nicht 
deutscher Muttersprache dür-
fen die Hilfe nicht mehr in An-
spruch nehmen. Konkret gibt 
es in Melk in der Volksschule 
in diesem Schuljahr statt fünf 
nur mehr zwei Gruppen mit je 
acht Kindern im Lerntreff – in 
der Neuen Mittelschule wird 
eine Gruppe geführt. 

Organisiert wird die ehren-
amtliche Hilfe vom Verein 
„Begegnung heute in Melk“. 
Obfrau Heide Gotsmy sucht 
dringend Freiwillige: 0650-
2903070, office@gotsmy.at.
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Bundesministerin Juliane Bogner-Strauß und Landesrätin Christiane Teschl besuchten im September 
die Tagesbetreuung für 1- bis 3-Jährige. Mit dabei waren die Stadträte Adolf Salzer und Peter Rath, Bür-
germeister Patrick Strobl, Nationalratsabgeordneter Georg Strasser sowie Sarah Mathauser und Andrea 
Hausmann. Foto: Stadt Melk / Gleiß

Stadtrat Emmerich Weiderbauer überreichte einen von den Melker 
Grünen finanzierten Puppenwagen an den für Kindergärten zustän-
digen Stadtrat Adolf Salzer. Bei der Übergabe im Kindergarten im Ki-
biz: die Stadträte Adolf Salzer und Emmerich Weiderbauer und Kin-
dergarten-Leiterin Regina Karlinger mit den Kindern Gabriel, Xaver, 
Nina und Valentina. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

OLAPLEX
REBUILD
& PFLEGE
GÜLTIG VON 29.10. - 1.12.2018
Die OLAPLEX® Rebuild-Behandlung 
repariert die Struktur im Inneren 
des Haares und sorgt für mehr 
Spannkraft und Vitalität. Der 
ergänzende OLAPLEX® Conditioner 
reduziert Spliss und verleiht 
gesundes und glänzendes Haar.
Preis exklusive Föhnstyling.
Aufpreis für OLAPLEX® Mehrverbrauch.

Friseurbesuch ohne Termin! 
Salon-Info: 07242/65755 
www.klipp.at
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T A G E S b E T R E U U N G

Es gibt freie Plätze 
für 1- bis 3-Jährige 
Seit Oktober 2017 bietet die 
Stadtgemeinde Melk eine Ta-
gesbetreuungseinrichtung für 
Kinder von ein bis drei Jahren. 

Dieses Angebot ist laut 
Stadtrat Adolf Salzer in Zu-
kunft nicht mehr auf Familien 
aus dem Gemeindegebiet von 
Melk beschränkt. 

Für bis zu 25 Kinder werden 
Anmeldungen angenommen. 
Gleichzeitig anwesend dür-
fen höchstens 15 Kinder sein. 
Betreut werden die Kinder 
von den Kindergartenpädago-
ginnen Sarah Mathauser und 
Andrea Hausmann. Informa-
tionen zu Anmeldungen, Öff-
nungszeiten und Kosten bietet 
Veronika Gessner vom Bürger-
InnenCenter der Stadt Melk 
unter 02752-21100-6220.

KINDER & JUGEND
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Mit frischem Obst und Gemüse im Kindergarten in Pielach: Ute Reisinger (v. l.), Bürgermeister Patrick Stro-
bl, Pia Reisinger, Kindergarten-Leiterin Birgit Binder, Peter Reisinger, Sonja Berger, Kindergarten-Leiterin 
Elisabeth Eder, Paul Wögrath Stadtrat Adolf Salzer und Gerda Gansch. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

K I N D E R G Ä R T E N

Bio-Gemüse und 
Bio-Obst für Kinder
Seit Oktober beliefert die Arge 
Biokistl zwei Melker Kinder-
gärten mit Bio-Obst und Bio-
Gemüse. 

Die gesunde Ernährung der 
Kindergartenkinder wird von 
der AMA aus EU-Mitteln ge-
fördert – die Eltern bezahlen 
nur die Hälfte der Kosten für 
die Lebensmittel. Die Kosten 
für die Anlieferung an jedem 
Dienstag tragen die Betreibe-
rinnen der Arge Biokistl, Ute 
Reisinger und Gerda Gansch. 
Beliefert werden die Kinder-
gärten in Pielach und beim 
Löwenpark sowie der Kinder-
garten in Schönbühel. Weitere 
Gespräche laufen bereits. 

Beim Graffiti-Workshop im Melker Jugendtreff c:me: Julian Reiter (stehend v. l.), Stephanie Sommer, Mar-
tin Appenauer, Workshop-Leiter „Sert“, Stadtrat Adolf Salzer und Bürgermeister Patrick Strobl sowie Laura 
Reiter (vorne v. l.), Tobias Trimmel, Brandon Hainitz und David Kitzwögerer. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

J U G E N D Z E N T R U M

Graffiti-Tipps vom Profi
Sein Künstlername ist Sert. Sei-
ne Kunst ist Graffiti. Bei einem 
Workshop mit den Jugendlichen 
im Jugendtreff c:me bot Sert ei-
nen Einblick in seine Kunst.

Mit Spraydosen ging es beim 
Graffiti-Workshop im Jugend-

treff Anfang November zur Sa-
che. Die Motive wurden jedoch 
nicht auf Wänden, sondern auf 
Karton verewigt. So konnten 
die jungen Künstler ihre Wer-
ke mit nach Hause nehmen. 

Bei seinen zahlreichen 

Workshops in niederösterrei-
chischen Jugendzentren zieht 
Sert eine klare Grenze zum 
Vandalismus: „Die Spraydose 
ist ein Werkzeug so wie ein 
Hammer. Mit beiden kann 
Schaden angerichtet werden.“

Die Jugend:karte NÖ. Die kos-
tenlose Jugend:karte NÖ gilt 
als offizieller Altersnachweis 
für alle Jugendlichen mit 
Haupt- oder Nebenwohnsitz 
in Niederösterreich im Alter 
von 14 bis 24 Jahren. 
Weitere Vorteile der  kosten-
losen Jugend:karte NÖ: 
Zahlreiche Ermäßigungen 
bei Partnern in ganz Öster-
reich, Infos über Jugendan-
gebote in Niederösterreich, 
zahlreiche Gewinnspiele 
und Gutscheine, europaweite 
Vorteile in Kooperation mit 
der European Youth Card so-
wie vier Mal im Jahr das 1424 
Magazin mit spannenden Ar-
tikeln und jugendrelevanten 
Themen. 
Infos und Antragsformulare: 
www.jugendinfo-noe.at

 K U R Z I N F O

KINDER & JUGEND
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Gemeinderäte für den Shuttle Buzz (v. l.): Martin Berger (Schollach), 
Jürgen Astelbauer (Dunkelsteinerwald), Gabriel Birgl (Emmersdorf), 
JVP-Obmann Benjamin Steyrer (Melk), Michael Amsüß (Loosdorf), 
Stadtrat Jürgen Eder (Melk), Karin Schildberger von der Mobilitäts-
management NÖ Regional GmbH, Michael Kroissböck von Kerschner 
Reisen und Dominik Karner von eventtrip.at. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß

S H U T T L E  b U Z Z

Mit dem Bus zur Party
In der zweiten Saison finanziert 
neben den Gemeinden Melk, 
Loosdorf, Dunkelsteinerwald 
und Schollach heuer erstmals 
auch Emmersdorf den Betrieb 
des Discobusses „Shuttle Buzz“. 

Unterstützt wird das Projekt 
in der Bewerbung und Förder-
einreichung vom Regionalen 
Mobilitätsmanagement und 
vom Verkehrssicherheitsfonds 
des Landes Niederösterreich. 
Die erste Fahrt trat der Shut-
tle Buzz als Nachfolgeprojekt 
zum Discobus am 21. Novem-
ber 2017 an. 

Mit eventtrip.at als neuem 
Partner gelang der Neustart: 
850 Partygäste nützten die 
wöchentliche Verbindung zur 

Partylocation. Beim Fahrplan 
für die Saison 2018/19 wurden 
Erfahrungen aus der ersten 
Saison eingearbeitet: Es gibt 
Fahrten zur Halloweenpar-
ty in Mank, zur Burmühle in 
Oberndorf, zur Project X Mas-
Party in Bischofstetten und ins 
Bermudadreieck in Ybbs. 

Eine Fahrt kostet drei Euro. 
Ein Hin- und Retour-Ticket 
kostet fünf Euro. „Mit dem 
Shuttle Buzz-Ticket ist der Ein-
tritt auch zu bereits ausver-
kauften Veranstaltungen ga-
rantiert“, versichert Benjamin 
Steyrer. Fahrpläne gibt es auf 
den Gemeindeämtern der Be-
treibergemeinden. 
www.shuttlebuzz.at

* Aktion gültig bis 31.01.2019 bei Neuanmeldung / Upgrade aller Privat-Produkte (ausgenommen waveNET und OAN Produkte). 
2 Monate kein Grundentgelt auf alle Produkte bei 24 Monaten Vertragsdauer. Bei Anmeldung von complete (basic, smart, flash 
oder superior) zusätzlich eine digitale PKW Jahresvignette gratis. Exklusive Entgelte für kabelPremiumTV, kabelTEL Gesprächs- 
entgelt, Hardwaremiete. Zuzüglich Internet-Service-Pauschale 15 Euro/Jahr. Anschlussentgelt (im Wert von 69,90 Euro) ist  
kostenlos. Gilt für von kabelplus versorgbare Objekte. Technische Realisierbarkeit ist Voraussetzung. Etwaige Kosten für Haus-
installation sind nicht inkludiert. Kombination mit Aktionen der letzten 6 Monate, Rabatte, Barablöse nicht möglich.

2 MONATE

GRATIS 
VIGNETTE*

0800 800 514 /  KABELPLUS.AT 

MACHT RASEND
VIEL FREUDE!
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Als pflegende Angehörige stehen Sie unter einer Dauerbelastung, 
die körperlich wie seelisch zermürbend sein kann. Inhalte sind: 
Situation pflegender Angehöriger, Grenzen ziehen, Organisati-
on der Pflege zu Hause (familiäre Selbsthilfe, externe Unterstüt-
zungsangebote).
Kursdaten: Sonntag, 19. Mai 2019, von 14 bis 18 Uhr. Kosten: 24 
Euro. Rotes Kreuz Melk, Spielberger Straße 15, 3390 Melk.
Anmeldung: 059144-62000 oder www.erstehilfe.at

108 Betreuung und Pflege in der Familie – Grundkurs
Österreichisches Rotes Kreuz

Gesundheit und Krankheit; Veränderung im Alter und die Aus-
wirkungen auf Wohnen und Sicherheit; Kleidung und Körperpfle-
ge; Bewegung; Kommunikation in der Betreuung und Pflege von 
Angehörigen, Ausscheidungen; Liegen und Schlafen; Hilfe orga-
nisieren.
Kursdaten: Samstag, 5. & Sonntag, 6. Oktober 2019, 9 bis 18 Uhr. 
Kosten: 65 Euro. Rotes Kreuz Melk, Spielberger Straße 15, 3390 
Melk.
Anmeldung: 059144-62000 oder www.erstehilfe.at

125 Erste Hilfe Auffrischungskurs (8 Stunden)
Österreichisches Rotes Kreuz

In diesem Kurs frischen Sie Ihr Erste-Hilfe-Wissen auf – Sie üben 
Hilfeleistungen nach Unfällen oder bei Eintritt plötzlicher Erkran-
kungen.
Kursdaten: Montag, 14. Jänner & Mittwoch, 16. Jänner 2019, je-
weils 18 bis 22 Uhr; Montag, 18. März 2019, 9 bis 18 Uhr; Samstag, 4. 
Mai 2019, 9 bis 18 Uhr und Samstag, 31. August, 9 bis 18 Uhr. Kos-
ten: 55 Euro. Rotes Kreuz Melk, Spielberger Straße 15, 3390 Melk.
Anmeldung: 059144-62000 oder www.erstehilfe.at

POLITIK, GESELLSCHAFT 
UND KULTUR
104 Die schwere Last der Pflege – 
Richtiges Bewegen und Lagern von Kranken 
Österreichisches Rotes Kreuz

Pflege ist (auch) Schwerarbeit – die Anwendung geeigneter Tech-
niken verhindert übermäßige Belastungen Ihrer Wirbelsäule und 
tut auch dem Pflegebedürftigen gut. Inhalte sind: Körperwahr-
nehmung, Bedeutung der Wirbelsäule, Grundsätze rückenscho-
nender Arbeitsweise, Lagerungswechsel, Transfer.
Kursdaten: Samstag, 2. März 2019, von 14 bis 18 Uhr. Kosten: 24 
Euro. Rotes Kreuz Melk, Spielberger Straße 15, 3390 Melk.
Anmeldung: 059144-62000 oder www.erstehilfe.at

105 Leben mit verwirrten Menschen 
Österreichisches Rotes Kreuz

Um das Zusammenleben mit dementen (verwirrten) Menschen 
zu meistern, brauchen Sie viel Wissen – aber auch den richtigen 
Abstand.
Kursdaten: Samstag, 27. und Sonntag, 28. April 2019, jeweils von 
15 bis 18 Uhr. Kosten: 36 Euro. Bleib Aktiv Zentrum, Nibelungen-
lände 7, 3390 Melk.
Anmeldung: 059144-62000 oder www.erstehilfe.at

107 Der/Die Pflegende im Mittelpunkt – Was tun, bevor ich 
nicht mehr kann …
Österreichisches Rotes Kreuz

Die Kurse im Jahr 2019
Nicht erst in der Frühlingsaus-
gabe, sondern schon in der 
Winterausgabe präsentiert 
die Volkshochschule Melk das 
Progamm für Frühling und 
Sommer 2019. Das gesamte 
Programm gibt es auch im In-
ternet unter melk.vhs-noe.at.
Anmeldungen nehmen die 
Vortragenden der jeweiligen 
Kurse der Volkshochschule 
Melk selbst entgegen.
NÖ Bildungsförderung
Die Volkshochschule Melk ist 
vom Land Niederösterreich 

als qualifizierter Bildungsträ-
ger anerkannt. Kursteilnehmer 
können daher die NÖ Bildungs-
förderung in Anspruch neh-
men. 
www.noe.gv.at/bildung/Aus-und-Weiter-

bildung/bildungsfoerderung 
Bildungsberatung NÖ
Hilfe bei der Auswahl der 
Kurse bietet das Land mit der 
Bildungsberatung Nieder-
österreich. Geboten werden 
vertrauliche Einzelgespräche, 
Gruppenberatungen zu The-
men wie Bewerbungen oder 

Nachholen von Abschlüssen.
Persönliche Beratung in Melk
Persönliche und kostenlose 
Bildungs- und Berufsbera-
tung bieten Silvia Wagner 
(silvia.wagner@transjob.at, 
0699-12206622) und Sylvia 
Jaidhauser-Schuster (sylvia.
jaidhauser-schuster@transjob.
at, 0676-88044390) in Melk:
• 29. November, 9 bis 16 Uhr, 

Arbeiterkammer-Bezirksstel-
le Melk, Hummelstraße 1, bei 
Silvia Wagner.

• 10. Dezember, 13 bis 19 Uhr, 

Bezirkshauptmannschaft 
Melk in der Abt Karl-Straße 
25a (3. Stock, Zi.03.015) bei 
Sylvia Jaidhauser-Schuster.

• 20. Dezember, 9 bis 16 Uhr, 
Arbeiterkammer-Bezirks-
stelle Melk, Hummelstraße 
1 bei Silvia Wagner.

www.bildungsberatung-noe.at

Kontakt VHS Melk
Isabella Kaufmann 
0676-844715608
vhs@stadt-melk.at
melk.vhs-noe.at
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127 Erste Hilfe Grundkurs (16 Stunden)
Österreichisches Rotes Kreuz

Sie frischen Ihr Erste-Hilfe-Wissen auf – Sie üben Hilfeleistungen 
nach Unfällen oder bei Eintritt plötzlicher Erkrankungen.
Kursdaten: Montag, 14. Jänner 2019, Mittwoch, 16. Jänner 2019, 
Montag, 21. Jänner 2019 und Mittwoch 23. Jänner 2019, jeweils von 
18 bis 22 Uhr; Montag, 18. März und Dienstag, 19. März 2019, je-
weils von 9 bis 18 Uhr; Samstag, 4. Mai und Sonntag, 5. Mai 2019 
jeweils von 9 bis 18 Uhr; Samstag, 31. August und Sonntag, 1. Sep-
tember 2019, jeweils von 9 bis 18 Uhr. 
Kosten: 65 Euro. Rotes Kreuz Melk, Spielberger Straße 15, 3390 
Melk.
Anmeldung: 059144-62000 oder www.erstehilfe.at

128 Erste Hilfe Führerscheinkurse mit e-Learning 
(2 + 4 Stunden)
Österreichisches Rotes Kreuz

Sie erlernen alle Möglichkeiten von Hilfsleistungen bei Unfällen 
oder bei Eintritt plötzlicher Erkrankungen. Für die Kursanmel-
dung ist ein positiv abgeschlossener e-Learning Teil notwendig! 
Dieser ist online unter www.erstehilfe.at zu absolvieren.
Kursdaten: Sonntag, 25. November 2018, von 8 bis 12 Uhr; Sonn-
tag, 20. Jänner 2019 von 8 bis 12 Uhr. Kosten: 65 Euro. Rotes Kreuz 
Melk, Spielberger Straße 15, 3390 Melk.
Anmeldung: 059144-62000 oder www.erstehilfe.at

129 Erste Hilfe Kindernotfallkurs (8 und 16 Stunden)
Österreichisches Rotes Kreuz

Sie erlernen in diesem Kurs alle Möglichkeiten von Hilfeleistun-
gen bei Unfällen oder bei Eintritt plötzlicher Erkrankungen im 
Säuglings- und Kindesalter.
Kursdaten: 16-Stunden-Kurs: Samstag, 24. und Sonntag, 25. Au-
gust 2019, jeweils von 9 bis 18 Uhr. Kosten: 65 Euro. 
8-Stunden-Kurs: Montag, 13. und Dienstag, 14. Mai 2019, jeweils 
von 18 bis 22 Uhr. Kosten: 55 Euro. Rotes Kreuz Melk, Spielberger 
Straße 15, 3390 Melk.
Anmeldung: 059144-62000 oder www.erstehilfe.at

130 Erste Hilfe Auffrischungskurs (8 Stunden)
Österreichisches Rotes Kreuz

In diesem Kurs frischen Sie Ihr Erste-Hilfe-Wissen auf – Sie üben 
Hilfeleistungen nach Unfällen oder bei Eintritt plötzlicher Erkran-
kungen. 
Kursdaten: Montag, 26. und Dienstag, 27. November, jeweils von 
18 bis 22 Uhr. Kosten: 55 Euro. Rotes Kreuz Melk, Spielberger Straße 
15, 3390 Melk.
Anmeldung: 059144-62000 oder www.erstehilfe.at

139 Geige/Bratsche
Vroni Loibl

Jeder Mensch ist musikalisch – ob jung oder jung geblieben! Ein-
zelstunden für Geige oder Bratsche – 10 x 50 Minuten / Semester.
Kursdaten: Bis 30. Juni 2019 – Termine nach Vereinbarung. Kos-
ten: 25 Euro pro 50 Minuten (für Erwachsene ab 25 Jahren) bzw. 20 
Euro (für Studenten).  KiBiZ, Musikschule, Bahnhofstraße 2, 3390 
Melk.
Anmeldung: vroni.loibl@gmx.at oder 0676-5370542

140 Horn, Jagdhorn, Jagdhornensemble
Walter Loibl

Jeder Mensch ist musikalisch – ob jung oder jung geblieben! Ein-
zelstunden für Horn oder Jagdhorn – 10 x 50 Minuten/Semester.
Kursdaten: Bis 30. Juni 2019 – Termine nach Vereinbarung. Kos-
ten: Für Erwachsene (ab 25 Jahren): 25 Euro pro 50 Minuten bzw. 
für Studenten 20 Euro pro 50 Minuten. Jagdhornensemble: 80 
Euro pro Person für 10 Termine. KiBiZ, Musikschule, Bahnhofstra-
ße 2, 3390 Melk.
Anmeldung: walter.loibl@gmx.at oder 0676-3727968

142 Stimmbildung für Sprecher und Sänger
Margit Ellinger

Im Beruf als Lehrer, Vortragender, Verkäufer oder Kindergartenpä-
dagoge oder im Alltag bei Veranstaltungen, Präsentationen und 
in der Freizeit im Chor, bei Geburtstagsfeiern, bei Amateurtheater 
„stimmfit“ zu sein, ist keine Selbstverständlichkeit! Das kann man 
aber leicht ändern! Vor allem ohne Mikrophon laut und deutlich 
zu sprechen oder schön zu singen, kann jeder Mensch lernen und 
trainieren! Mit bewährten, einfachen, oft spielerischen Körper-, 
Atem- und Stimmübungen lernen wir Körper und Stimme besser 
kennen und entsprechend zu verbessern und einzusetzen. Die-
se Arbeit an der Stimme bzw. Stimmbildung ist immer zugleich 
auch Persönlichkeitsbildung, denn eine klangvolle, klare Stimme 
gibt mehr persönliche Sicherheit, Überzeugungskraft, bessere 
Ausstrahlung und Selbstvertrauen. Keine Vorkenntnisse nötig!
Kursdaten: Bis 30. Juni 2019 – Termine individuell von Montag 
bis Samstag nach Vereinbarung. Kosten: 30 Euro für Einzelstun-
den; 250 Euro für 10er-Block., KiBiZ, Musikschule, Bahnhofstraße 
2, 3390 Melk.
Anmeldung: margit.ellinger@gmx.at oder 0650-5104321

GESUNDHEIT 
UND BEWEGUNG
701 Bauch Beine Po
Andrea Kaufmann

Nach einem Aufwärm- und Herzkreislaufteil trainieren wir vor-
rangig die Zonen Bauch – Beine – Po sowie den Oberkörper (Arme, 
Schultergürtel, Rücken). Ziel ist die Festigung und Straffung die-



S O M M E R S E M E S T E R  2 0 1 9 3 9

ser Zonen. Den Abschluss dieser Stunde bildet ein Stretching-Teil. 
Mitzubringen: Matte, Handtuch, Getränk, Sportschuhe, Trainings-
kleidung. 
Kursdaten: Mittwochs ab 13. Februar bis 17. April (10 x), jeweils 
von 18 bis 18.50 Uhr. Kosten: 80 Euro. Bleib Aktiv Zentrum, Nibe-
lungenlände 7, 3390 Melk.
Anmeldung: andreakau@gmail.com oder 0676-4482972

702 Rückenfit
Andrea Kaufmann

Gezielte Kräftigungs-, Mobilisierungs- und Dehnübungen für ei-
nen starken und beweglichen Rücken. Ziel ist die Stärkung der 
gesamten Rumpf- und Haltemuskulatur, sowie die Verbesserung 
unserer Beweglichkeit und Körperhaltung. Mitzubringen: Turn-
matte, Trainingsbekleidung, Handtuch, Getränk, 1-kg-Hanteln 
(wer möchte). 
Kursdaten: Ab Mittwoch, 13. Februar bis 17. April (10 x), jeweils 
von 19 bis 19.50 Uhr. Kosten: 80 Euro. Bleib Aktiv Zentrum, Nibe-
lungenlände 7, 3390 Melk.
Anmeldung: andreakau@gmail.com oder 0676-4482972

703 Lebenspflege am Montagmorgen
Birgit Steindl

Dieser Kurs richtet sich an all jene Menschen, die sich gerne gleich 
in der Früh Gutes tun wollen! Beginnen Sie die Woche mit lust-
vollem Körperstrukturtraining, Qi Gong und Polarity-Übungen. 
Diese beeinflussen Ihren Energiehaushalt positiv und haben eine 
große Wirksamkeit auf Ihr Wohlbefinden. Selbstbewusst, frei und 
leicht können Sie Ihren Alltag gestalten. Mitzubringen: bequeme 
Kleidung, Unterlagsmatte.
Kursdaten: Montags, von 11. Februar bis 1. April (8 x), jeweils von 
8 bis 9 Uhr. Kosten: 99 Euro. Birgit Steindl, Dorfnerstraße 7, 3390 
Melk.
Anmeldung: birgit.steindl@pgv.at oder 0676-3590920

708 Yin Yoga – Der sanfte Weg zur inneren Mitte
Gerhard Eigner

Yin Yoga stärkt nicht nur Ihren Körper und macht ihn vitaler und 
leistungsfähiger, sondern hilft Ihnen auch bei vielen typischen 
Alltagsbeschwerden. Yin Yoga zeichnet sich insbesondere durch 
Bewegungen und Haltungen aus, die ohne den aktiven, kraftvol-
len Einsatz der Muskeln erfolgen. Durch das längere Halten der 
Positionen werden die tieferen Schichten des Körpers wie die Fas-
zien aktiviert, gestärkt und der Energiefluss harmonisiert. Über 
die Meridiandehnungen werden die Organe positiv beeinflusst. 
Der Knochenstoffwechsel wird angeregt, Verklebungen, Verspan-
nungen und Blockaden in den Faszien werden gelöst und auf die-
se Weise Schmerzen gelindert. 
Kursdaten: Donnerstags ab 10. Jänner (9 x); 1. Kurs von 17 bis 18.45 
Uhr, 2. Kurs von 19.15 bis 21 Uhr. Kosten: 126 Euro. Rotes Kreuz Melk, 
Spielberger Straße 15, 3390 Melk.
Anmeldung: gerhard.eigner1@gmail.com oder 0676-7906984

717 Zumba
Mag. Petra Kloiber-Bartusek

Heiß, sexy, spannend und geeignet für jedermann. Das ist Zumba 
– das neue Fitness-Tanzprogramm. Lateinamerikanische Rhyth-
men vereint mit Fitnessübungen zu einer einzigartigen Kombi-
nation. Mit Zumba, was so viel wie „Bewegung und Spaß haben“ 
bedeutet, kann man ideal Stress und überflüssige Kilos „wegtan-
zen“. Mitzubringen: Sportbekleidung, Sportschuhe mit glatter Un-
terseite und Wasserflasche.
Kursdaten: Mittwochs ab 9. Jänner bis 3. April (12 x), jeweils von 
19.45 bis 20.45 Uhr. Kosten: 95 Euro. Neue Mittelschule, Turnsaal, 
Abt Karl-Straße 41, 3390 Melk.
Anmeldung: zumbamitpetra@gmail.com oder 0664-5000145

KREATIVITÄT 
UND GESTALTEN
604 Intensivkurs Ölmalerei
Eva Neswadba-Piller

An vier Wochenenden im Frühling beschäftigen wir uns mit den 
wichtigsten Aspekten der Ölmalerei – dem Erlernen der Grundla-
gen der klassischen Ölmalerei und dem Entwickeln der eigenen 
Interpretation und Malweise. 
Besonderes Augenmerk wird gelegt auf: technisches Wissen und 
Können, Farbenlehre und Umgang mit Material, innere Wahrneh-
mung und persönliche künstlerische Entwicklung. Wir erwarten 
die Bereitschaft, intensiv zu arbeiten, sowie die verpflichtende 
Teilnahme an allen vier Wochenenden. Materialliste wird nach 
Anmeldung zugesandt.
Kursdaten: 23. und 24. Februar 2019; 23. und 24. März 2019; 25. 
und 26. Mai 2019, samstags jeweils von 10 bis 17 Uhr und sonn-
tags von 10 bis 16 Uhr. Kurskosten: 200 Euro pro Wochenende, 800 
Euro insgesamt – 750 Euro bei Bezahlung beim ersten Kurs. Atelier 
Kreativ-leben, Wiener Straße 28, 3390 Melk.
Anmeldung: anmeldung@kreativ-leben.at oder 0650-7707383

605 Klopfen Sie sich frei und gesund
Eva Neswadba-Piller

EDxTM (Energy Diagnostics & Treatment Methods nach Dr. Fred 
Gallo, USA) ist eine einfache, gut wirkende Klopftechnik auf Aku-
punkturpunkten, die ihren Ursprung in der alten chinesischen 
Tradition hat. Zur Selbsthilfe bei allen Arten von Stress, Alltags-
ängsten, Liebeskummer, Kränkungen, Ärger und allen wiederkeh-
renden Belastungen im Alltag. Es entlastet emotional, unterstützt 
eine positive Einstellung und motiviert. 
Kursdaten: Samstag, 16. Februar 2019 von 9 bis 16 Uhr. Kosten: 70 
Euro. Atelier Kreativ-leben, Wiener Straße 28, 3390 Melk.
Anmeldung: anmeldung@kreativ-leben.at oder 0650-7707383
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Ihr Weg zum Traumhaus 
Infoabend im BeratungsCenter Melk am Donnerstag, den 24. Jänner 2019
 
Holen Sie sich jetzt Tipps und Tricks zum Thema Kaufen, Bauen und Sanieren!  
Unsere Wohnbauspezialisten in der Region stehen Ihnen gerne zur Verfügung! 
 

Eduard Burger 
Spezialist Wohnbau
BeratungsCenter Melk 
Telefon: 05 0100 – 73421
E-Mail: eduard.burger@spknoe.at

Informationen &Anmeldung:
In IhrerSparkassen-Filialeoder unterwww.spknoe.at

spknoe.at

Seminare im Frühjahr 2019 
von Monika Anna Wahringer
Anmeldungen unter 0676-6218152

• „Mut tut gut“ – spielend durchs Leben gehen
• „Lachyoga“ für Kinder
• „Auszeit 2“ – geführte Meditation mit Klang für                   

Erwachsene (Teil 2)
Wohlfühlförderzentrum | Neubacher Straße 8 | 3390 Pielach 

606 Eigensinn macht Spaß – 
Schenken Sie sich einen kreativen Urlaubstag
Eva Neswadba-Piller

Wie fühle ich mich ohne „muss“ und „wenn“ und „aber“? Ich er-
öffne mir über einen kreativen Prozess des Schaffens den Weg in 
die Lebendigkeit und Freiheit. Es entsteht ein eigenes individuel-
les Kunstwerk. Wir arbeiten als Künstler und Coach zusammen. 
Anfänger und Fortgeschrittene sind herzlich willkommen.
Kursdaten: Sonntag, 28. April 2019 von 10 bis 17 Uhr. Kurskosten: 
100 Euro inklusive Material und Pausensnack. Atelier Kreativ-le-
ben, Wiener Straße 28, 3390 Melk.
Anmeldung: anmeldung@kreativ-leben.at oder 0650-7707383

SPRACHEN

551 Spanischkurs für leicht Fortgeschrittene 
Rabasa-Boronat Jordi

Dieser Spanischkurs ist für Teilnehmer geeignet, die Spanisch-
kenntnisse aufweisen oder den Anfängerkurs besucht haben.
Kursdaten: Mittwochs von 27. Februar 2019 bis 8. Mai 2019 (10 x), 
jeweils von 19 bis 20.30 Uhr. Kosten: 145 Euro. Neue Mittelschule, 
Abt Karl-Straße 41, 3390 Melk.
Anmeldung: jordi-weinemitherz@gmx.at oder 0680-5056658

552 Spanischkurs für Anfänger A1 
Rabasa-Boronat Jordi

Sie lernen sich vorzustellen, im Restaurant zu bestellen und ande-
re Situationen, die im lateinamerikanischen Raum zu bewältigen 
sind. Für diesen Kurs sind keine Vorkenntnisse notwendig. 

Kursdaten: Dienstags von 26. Februar bis 30. April 2019 (10 x), je-
weils von 19 bis 20.30 Uhr. Kosten: 145 Euro. Neue Mittelschule, 
Abt Karl-Straße 41, 3390 Melk.
Anmeldung: jordi-weinemitherz@gmx.at oder 0680-5056658

553 Spanischkurs für Fortgeschrittene A1 
Rabasa-Boronat Jordi

Dieser Kurs ist geeignet für Teilnehmer, die bereits Vorkenntnisse 
aufweisen oder den Spanischkurs für leicht Fortgeschrittene be-
sucht haben. Ziel dieses Kurses ist es, fließend Gespräche zu füh-
ren sowie Nachrichten lesen und verstehen zu können.
Mitzubringen sind: Heft und Schreibzeug. 
Kursdaten: Dienstags von 28. Februar 2019 bis 2. Mai 2019 (10 x), 
jeweils von 19 bis 20.30 Uhr. Kosten: 145 Euro. Neue Mittelschule, 
Abt Karl-Straße 41, 3390 Melk.
Anmeldung: jordi-weinemitherz@gmx.at oder 0680-5056658
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Am Set: Set Runner Julian Schuhmayr von Produktion West (v. l.), Pro-
duzent Gerhard Mader, Kameraassistent Patrick Wegerer von brenn-
weit und Schauspielerin Dagmar Bernhard (Anna). Gedreht wurde in 
der Wachau von Februar bis Juni 2018. Foto: produktionwest

Ein wilder 
Sommer
In den frühen 80ern schließt eine 
Fabrik in einem kleinen Ort in 
Niederösterreich ihre Pforten. Viele 
stehen unter Schock. Gedreht in 
Schönbühel, Aggsbach, Loosdorf, 
Melk und Tirol behandelt der Film 
von Anita Lackenberger 
persönliche Geschichten. 
Er ist Drama und Komödie in 
einem, in einer Zeit voller 
Veränderungen. 
www.einwildersommer.at

DIE WACHAUSAGA

Für Regisseurin Anita Lacken-
berger ist der Film eine große 
Lebensgeschichte von Men-
schen, die meist nicht im Vor-
dergrund stehen.

Angesiedelt ist die Hand-
lung in der Wachau der 80er-
Jahre. Die Hippies sind schon 
am Land angekommen. Das 
Leben am Land dominiert ein 
konservatives Familienbild 
mit einem finanziell verant-
wortlichen Mann und einer 
häuslichen Frau. 

„Es ist ein Film für alle“, ist 
die Regisseurin überzeugt. La-

ckenberger greift Themen auf, 
die Jung und Alt gleicherma-
ßen ansprechen. 

Auch die vermeintlich si-
chere wirtschaftliche Lage 
war nicht für alle von Vorteil. 
Kleine Betriebsstätten wur-
den größer und siedelten in 
attraktivere Regionen ab. Wel-
che Auswirkungen das auf die 
Bewohner des kleinen Ortes in 
Niederösterreich haben kann, 
zeigt das Gesellschaftsdrama 
aus der Wachau mit starkem 
aktuellen Bezug.

Das Drehbuch zum Film hat 

Lackenberger selbst verfasst. 
Und beim Schreiben hat die 
gebürtige St. Pöltnerin durch-
aus eigene Erinnerungen ver-
arbeitet. 
600 Komparsen aus der Region. 
Zuseher aus der Region wer-
den im Film vieles wiederer-
kennen. Immerhin entstanden 
100 Szenen in den Gemeinden 
Schönbühel-Aggsbach, Dun-
kelsteinerwald, Loosdorf und 
Melk (Drehorte im Infokasten). 

Und bei 600 mitwirkenden 
Komparsen aus der Region 
wird das eine oder andere Ge-

sicht ebenfalls bekannt sein. 
Weit über die Region hin-

aus bekannt sind jedenfalls 
die mehrfach ausgezeichne-
ten Hauptakteure Jürgen Tar-
rach, Gerti Drassl und Kristina 
Sprenger. Dagmar Bernhard 
hat schon vier Mal bei den 
Melker Sommerspielen mit-
gewirkt. Mit Tim Bettermann 
hat die aus Wieselburg stam-
mende Schauspielerin und 
Musikerin die Filmmusik auf-
genommen. Aktuell spielt sie 
mit Stefano Bernardin im The-
ater Akzent in Wien. 

Besetzung. Jürgen Tarrach 
(Schorsch), Gerti Drassl (Ilse) 
und Kristina Sprenger (Trau-
de), Martin Leutgeb (Helmuth 
Pichler), Ute Heidorn (Roswi-
tha Pichler), Johannes Seilern 
(Sepp Pichler), Stefano Bernar-
din (Horst) und Heinz Trixner 
(Glanzler sen.). Tim Better-
mann, Dagmar Bernhard und 
Alexandra Kronberger über-
zeugen in ihren Rollen als 
Kurt, Anna und Karin.
Drehorte in Melk. Bahnhof, 
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Cafe Central, Cafe zum Fürs-
ten, Rathausplatz, Land-
schaftsapotheke, Bahnzeile 
Melk und Gelände der Ruder-
union bei der Sonnwendfeier 
sowie Schönbühel, Aggsbach, 
Gerolding, Loosdorf.
Spieltermine. Freitag, 23. 11., 
18 Uhr, Wachauerhof, Melk; 
Dienstag, 27. 11. Kesselhaus, 
Krems; Mittwoch, 28. 11. Stadt-
kino, Horn. 
Weitere Termine: 
www.einwildersommer.at

Die Hauptdarstellerinnen Alexandra Leonie Kronberger (l.) und Dagmar Bernhard. Foto: produktionwest
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Benefizkonzert für Auro Danubia . Am Sonntag, 25. November, um 17 Uhr sorgen Cantores Dei mit 
Monika Ballwein für Herzensmomente im Kolomanisaal des Stiftes Melk – mit im Programm ist 
eine Lesung mit Nadja Mader. Foto: Andreas Müller

Großes NÖ Spielefest auf der Schallaburg. Am Samstag, 1., und 
Sonntag, 2. Dezember, stellt die Schallaburg jeweils von 9 bis 18 
Uhr in Kooperation mit der NÖ Familien GmbH und der IG Spiele 
hunderte Spiele für die Besucher zum Testen zur Verfügung. Der 
Eintritt ist frei. Foto: Martina Siebenhandl

kar, Konzert, 20 Uhr, Tischlerei 
Melk Kulturwerkstatt.

25. November 
Wachau in Echtzeit: Romy 
Schneider – zwei Gesichter 
einer Frau, Theater mit Chris 
Pichler, 17 Uhr, Schloss Pielach.

Benefizkonzert für Auro 
Danubia – Stift Melk hilft 
Waisenkindern in Rumä-
nien mit Cantores Dei und 
Lesung von Nadja Mader, 17 
Uhr, Kolomanisaal, Stift Melk.

28. November 
Das Dschungelbuch mit dem 
Theater Asou, Theater für 
Kinder ab vier, 16 Uhr, Tischle-
rei Melk Kulturwerkstatt.

30. November 
Tag der offenen Tür in der 
Musik-Mittelschule Melk 
von 9 bis 12 Uhr. Die Mit-
telschule stellt ihren neuen 
musisch-kreativem Schwer-
punkt zusätzlich zum Informa-
tikschwerpunkt vor. 

Melker Advent – Eröffnung 
& Erstbeleuchtung des Rie-
senadventkalenders in den 
Fenstern der Alten Post um 17 
Uhr. Mehr zum Melker Advent: 
www.stadt-melk.at/melkeradvent

November
24. November 
Eröffnung des sanierten 
Melker Eislaufplatzes ab 14 
Uhr. (Ersatztermin bei Schlecht-
wetter auf www.stadt-melk.at)

Jazzclub Melk: Großmütter-
chen Hatz & Klok – Salon Os-

Science Busters. Mit ihrem Programm „Jesus war ein Fliegenpilz“ 
sind die Science Busters am Samstag, 8. Dezember, um 20 Uhr in 
der Tischlerei Melk Kulturwerkstatt zu Gast – Weihnachten, die 
größte und erfolgreichste Party der Welt mit der Kelly Family der 
Naturwissenschaften. Foto: Science busters

N E U E R  v E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

Veranstaltungen online
Die Veranstaltungen der Stadt-
gemeinde Melk sind jetzt noch 
übersichtlicher und ausführ-
licher auf der NÖ-Veranstal-
tungsdatenbank zu finden. 
Eine Erleichterung bringt die 

Veranstaltungs-Datenbank 
auch für die Veranstalter: Jeder 
Eintrag ist Plattform-übergrei-
fend in ganz Niederösterreich 
zu sehen. 
www.stadt-melk.at/veranstaltungen

VERANSTALTUNGEN
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Ein Abend mit Wort & Musik 
im Advent. Am Samstag, 15. 
Dezember, um 19 Uhr konzer-
tiert das Ensemble Mosaik des 
Waidhofner Kammerorche-
sters unter der Leitung von 
Wolfgang Sobotka Werke von 
Pärt, Händel, Debussy und Lo-
catelli im Kolomanisaal. Den 
literarischen Konterpart über-
nimmt Ursula Strauss mit 
ausgewählten Texten. 
Foto: Ingo Pertramer

Armin Wolf „Im Gespräch: 
Fakten, Fake News & Die 
Macht der Recherche“. Der 
wohl bekannteste Journalist 
Österreichs gibt  Einblick in die 
Welt der Medien –  um 20 Uhr 
in der Tischlerei Melk Kultur-
werkstatt.

14. Dezember 
Christkindlmarkt auf der 
Schallaburg, 11 bis 18 Uhr.

Buchvorstellung und Lesung 
„Weihnachten auf der Spur“ 
von Armin Haiderer um 16 Uhr 
mit dem MännerXang Loosdorf 
im Dietmayrsaal im Stift Melk.

13. Dezember 
Mäuschen Max „Ein klin-
gender Adventkalender“. 
Mitmachkonzert für Kinder (8 
Monate – 7 Jahre). 14 Uhr, Tisch-
lerei Melk Kulturwerkstatt. 

Gunkl – „Zwischen Ist und 
Soll – Menschsein halt“, Ka-
barett um 20 Uhr in der Tischle-
rei Melk Kulturwerkstatt.

Dezember
1. Dezember 
NÖ Spielefest, 9 bis 18 Uhr auf 
der Schallaburg. Eintritt frei.

2. Dezember 
NÖ Spielefest, 9 bis 18 Uhr auf 
der Schallaburg. Eintritt frei.

8. Dezember 
Science Busters: Jesus war 
ein Fliegenpilz, Kabarett um 
20 Uhr in der Tischlerei Melk 
Kulturwerkstatt.

9. Dezember 
Internationales Adventsin-
gen ab 14 Uhr mit dem Lack-
land Inspirational Gospel 
Ensemble (Texas), dem Män-
nerXang Loosdorf und der 
Mineola Choral Society (USA) in 
der Stiftskirche im Stift Melk. 

Christkindlmarkt auf der Schallaburg. Von Freitag, 14. Dezember, bis Sonntag, 16. Dezember, lädt 
die Schallaburg jeweils von 11 bis 18 Uhr zum Christkindlmarkt. Foto: Daniela Matejschek

VERANSTALTUNGEN

Tag der offenen Tür in der Musik-Mittelschule Melk. Am Freitag, 30. November, von 9 bis 12 Uhr. 
Die Jakob Prandtauer Mittelschule hat seit fünf Jahren einen musisch-kreativen Schwerpunkt (im 
Bild die Aufführung aufmuk´n in der Tischlerei Melk im Mai 2018) und einen Informatikschwer-
punkt. Ab 2019 wird die Schule als Musik-Mittelschule geführt. Erste Aufnahmsprüfungen auch für 
Schüler aus anderen Schulsprengeln gibt es im Februar 2019. Foto: Stadt Melk / Franz Gleiß
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Ball der Landjugend Bezirk 
Melk ab 19 Uhr im Stadtsaal 
mit der Band Up & Down, 
Schätzspiel, Tombola und Mit-
ternachtseinlage der Landju-
gend. 

Tischreservierung im Saal: 02752/ 522 35
3390 Melk, Wiener Straße 30

www.wachauerhof-melk.at

SILVESTERBALL
Montag, 31. Dezember 2018

LIVE-BAND

DISCO

mit Tanzmusik im Saal

mit DJ im Keller

***

ÜBERNACHTUNGS-
MÖGLICHKEIT

SHUTTLEBUS

***

29. Jänner 
Informationsveranstaltung 
des BFI zum Thema Berufs-
reifeprüfung von 18 bis 20 Uhr 
in der Arbeiterkammer Melk in 
der Hummelstraße 1.

Doppelconference mit Leo & August. Silvesterspaß mit Leo 
Schörgenhofer und August Brückler. Am Silvesterabend um 20 
Uhr im Stadtsaal Melk. Vorreservierung bei Leo Schörgenhofer 
unter 0664-9984668. Foto: privat

Turmblasen am Hauptplatz 
um 24 Uhr. 

Feuerwerk der Melker Wirt-
schaft auf der Aussichtsplatt-
form um 0.15 Uhr 

2019
Jänner 
19. Jänner 
Der Ball. Die Melker Parteien 
organisieren gemeinsam einen 
Ball im Stadtsaal – ab 20 Uhr im 
Stadtsaal mit Werner Raubek, 
Lisi Dorn und Band. 

26. Jänner 
Benefizschwimmen bei Kuh 
und Kalb in der Donau um 14 
Uhr zugunsten des Projekts von 
Pater Felix für Burkina Faso.

15. Dezember 
Christkindlmarkt auf der 
Schallaburg, 11 bis 18 Uhr.

Ein Abend mit Wort & Musik, 
mit dem Ensemble Mosaik des 
Waidhofner Kammerorche-
sters und Ursula Strauss um 19 
Uhr im Kolomanisaal im Stift 
Melk.

16. Dezember 
Christkindlmarkt auf der 
Schallaburg, 11 bis 18 Uhr Uhr.

Advent in der Tischlerei ab 
14.30 Uhr. 

31. Dezember 
Silvesterball ab 19 Uhr im 
Hotel Wachauerhof Melk mit 
Live Musik und Disco. Tisch-
reservierungen unter 02752-
52235.

Doppelconference mit Leo & 
August, 20 Uhr im Stadtsaal. 



4 5Winter 2018VERANSTALTUNGEN

dungen bei Irene Baumgartner 
unter 02752-54452 oder unter 
irene.baumgartner@gmx.at 
bis spätestens 29. November.

Kneipp-Aktiv-Club Melk 
Bewegungsseminare zur 
Erhaltung und Verbesserung 
der Gesundheit und Vitali-
tät für Frauen und Männer. 
Mittwochs ab 9. Jänner jeweils 
von 9 bis 10 Uhr und von 10.05 
bis 11.05 Uhr im Saal des ehema-
ligen Rotkreuz-Hauses in der 
Krankenhausstraße 11. Kosten: 
60 Euro für 15 Einheiten (75 
Euro für Gäste). Irene Baum-
gartner: 02752-54452.

Kneipp-Aktiv-Club Melk 
Bewegung – Musik – Tanz – 
für Mädchen und Buben im 
Volksschulalter. Freitags ab 
11. Jänner jeweils von 15.45 bis 
16.45 Uhr im Pfarrsaal Melk am 
Kirchenplatz 10. Kosten für 10 
Einheiten: 100 Euro für Kinder 
bis 9 Jahre; 80 Euro für Kinder 
ab 10 Jahre; 60 Euro für Kinder 
ab 15 Jahre. Anmeldung bei Ire-
ne Baumgartner: 02752-54452.

Fahrt zum Pensionistenball 
Weinburg. Infos bei Elisabeth 
Wahringer, 0680-3223080.

Freizeit & 
Hobbys
Frauenselbsthilfe nach Krebs 
Treffen. An jedem 2. Mittwoch 
im Monat um 16 Uhr im Stüberl 
(alter Speisesaal) im Landeskli-
nikum Melk mit Erfahrungs-
austausch sowie Vorträgen. Ziel 
der 1979 gegründeten Selbsthil-
fegruppe ist die Verbesserung 
der Früherkennung von Krebs 
ebenso wie eine enge Zusam-
menarbeit mit allen Institu-
tionen. Infos bei Margarethe 
Riesinger unter 0676-6494835 
oder bei Ernestine Riesinger 
unter 02756-8729.

 Kneipp-Aktiv-Club Melk 
Adventfahrt zur „Flammen-
den Kartausenweihnacht“ 
in Gaming. Donnerstag, 6. 
Dezember um 13 Uhr. Kosten: 
20 Euro (25 Euro Gäste). Anmel-

12. Februar, 14 Uhr, Rotkreuz-
Haus Melk. Info bei Herbert 
Hoffmann: 0664-4544141. 

Samstag, 8. Dezember
Weihnachtskonzert der 
Stadtkapelle Melk im Stift 
Melk um 18 Uhr.

Donnerstag, 10. Jänner
Fahrt zum Pensionistenball 
Petzenkirchen. Info bei Elisa-
beth Wahringer, 0680-3223080.

Samstag, 26. Jänner
Fahrt zum Pensionistenball 
Klein Pöchlarn. Info bei Elisa-
beth Wahringer, 0680-3223080.

Sonntag, 27. Jänner
Fahrt zum Pensionistenball 
St. Leonhard am Forst. Elisa-
beth Wahringer, 0680-3223080.

Do., 14. & Fr. 15. Februar
Besuch der Seniorenmesse 
„Bleib Aktiv“ im VAZ St. 
Pölten. Infos bei Elisabeth 
Wahringer, 0680-3223080.

Samstag, 23. Februar

Februar
2. Februar 
Kindermaskenball der FF 
Spielberg-Pielach von 14 bis 17 
Uhr im Feuerwehrhaus der FF 
Spielberg-Pielach.

Maskenball der FF Spielberg-
Pielach ab 21 Uhr im Haus der 
FF Spielberg-Pielach.

Seniorenbund 
Kaffee-Nachmittag 
Mo., 3., 17. Dezember; 7., 21. 
Jänner; 11., 25. Februar um 15 
Uhr, Teufner „Bäck´ am Eck“.

Kartenrunde
Mi., 28. November; 12. De-
zember; 2., 16., 30. Jänner; 13., 
27. Februar; 15 Uhr, Madar`s 
Pub Rathausplatz.

„Treffpunkt Tanz“
Mi., 28. November; 12. De-
zember; 9., 23. Jänner; 13., 27., 
Februar; 
15 bis 17 Uhr im Pfarrsaal.

Pensionisten-
verband 
Stammtischrunde 
Donnerstag, 29. November; 
6., 13., 20., 27. Dezember; 3., 
10., 17., 24., 31. Jänner; 7., 14., 
21., 28. Februar; 
9 Uhr, Cafe Teufner, Abt Karl-
Straße 98. Info: Herbert Hoff-
mann, 0664-4544141.

Karten-Nachmittag 
Mi., 5., 19. Dezember; 2., 16. 
Jänner; 6. & 20. November 
15 Uhr, Cafe Madar, Rathaus-
platz, Info bei Anni Lechner: 
02752-52281.

Klub-Kaffee 
Di., 11. Dezember; 8. Jänner; 

Stoma Selbsthilfegruppe und Frauenselbsthilfe nach Krebs. Mit einer Einladung zu Pulkers Heu-
rigen in Rührsdorf bedankte sich das Landesklinikum im September bei den Leitern und Stellvertre-
tern der Stoma Selbsthilfegruppe Melk und der Frauenselbsthilfe nach Krebs Gruppe Melk: Stoma 
Selbsthilfegruppe-Leiter Herbert Hudler (v. l.), Frauenselbsthilfe-Leiterin Margarethe Riesinger und 
ihre Stellvertreterin Ernestine Riesinger, Landesklinikum-Selbsthilfepartnerin Anita Fischl, stellver-
tretende Stoma-Selbsthilfe-Leiterin Ingrid Obruca, Pflegedirektorin Doris Roislehner und Primarius 
Rupert Strasser. Foto: privat
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Kneipp-Aktiv-Club Melk 
Faszientraining. Montags ab 
14. Jänner, 18.30 bis 19.20 Uhr im 
Saal des Evangelischen Pfarr-
amtes. 90 Euro für 10 Einheiten 
(100 Euro für Gäste). Irene 
Baumgartner: 02752-54452.

Kneipp-Aktiv-Club Melk 
Beckenbodentraining. Diens-
tags ab 15. Jänner, 18.30 bis 19.30 
Uhr, Saal der Landschaftsapo-
theke Melk, Rathausplatz 2. 
Kosten: 90 Euro für 8 Einheiten 
(100 Euro für Gäste). Anmel-
dung bei Irene Baumgartner: 
02752-54452. 

c:me - Jugendtreff Melk 
Jugend- und Freizeitzentrum
jeden Freitag, 15 bis 20 Uhr.

MÄRKTE
Wochenmarkt
Jeden Mittwochvormittag am 
Rathausplatz.

Bauernmarkt 
Jeden 1. Samstag im Monat von 
8 bis 12 Uhr im Löwenpark.

GOTTES-
DIENSTE
Sonn- und Feiertage 
Stiftskirche
Sonn- & Feiertage, 9 Uhr.

Kirche Melk
Sonn- & Feiertage, 10 Uhr, 
Vorabendmesse, 18 Uhr.

Evangelische Erlöserkirche, 
Sonn- & Feiertage, 10 Uhr.

Samstag, 1. Dezember
Kirche Melk

17 Uhr, Adventkranzsegnung. 

Donnerstag, 6. Dezember
Stift Melk, Benediktuskapel-
le, Oase im Stift Melk
19 Uhr, Abend zum Innehalten 
und Kraftschöpfen, Gestaltung 
benediktische Laiengemein-
schaft Stift Melk und Abt Burk-
hard Ellegast.

Freitag, 7., 14. & 21. Dezember
Stiftskirche
6.30 Uhr, Rorate-Messe.

Samstag, 8. Dezember
Stiftskirche
9 Uhr, Pontifikalamt zu Mariä 
Empfängnis mit dem Stifts-
Chor Melk unter der Leitung 
von Thomas Foramitti.

Dienstag, 11. Dezember
Kirche Melk
18.30 Uhr, Buß- und Versöh-
nungsfeier.

Sonntag, 16. Dezember
Stift Melk, Benediktuska-
pelle
19 Uhr, Jugendgebet.

Sonntag, 23. Dezember
Stiftskirche
9 Uhr, Kinderwortgottesdienst.

Montag, 24. Dezember
Kirche Melk
16 Uhr, Kinderweihnacht

Stiftskirche
22 Uhr, Orgel und Bläser.
22.30 Uhr, Christmette.

Dienstag, 25. Dezember
Stiftskirche
9 Uhr, Pontifikalamt zum 
Christtag mit dem Stifts-Chor 
und dem Orchester Melk – Lei-
tung: Thomas Foramitti.

Mittwoch, 26. Dezember
Stiftskirche

9 Uhr, Konventamt zum Stefa-
nitag.

APOTHEKEN-
DIENSTE
Apotheken-Rufnummer 1455
Lindenapotheke
3680 Persenbeug, 07412-59059. 

Apotheke Zur heiligen Ma-
ria, 3240 Mank, 02755-2269.

Apotheke Wieselburg
3250 Wieselburg/Erlauf
07416-52316.

Apotheke Zur Heimat
3382 Loosdorf, 02754-6331.

St. Franziskus-Apotheke
3372 Blindenmarkt, 07473-2325.
 
Salvator-Apotheke
3380 Pöchlarn, 02757-2217.

Landschafts-Apotheke
3390 Melk, 02752-52315
Mo – Fr, 8 – 18 Uhr, Sa, 8 – 12 Uhr
Durchgehend geöffnet.

Apotheke Leonhofen
3243 Sankt Leonhard/Forst
02756-2267.

Apotheke Zum heiligen 
Geist
3370 Ybbs an der Donau
07412-52411.

ÄRZTEDIENSTE
lt. Ärztekammer NÖ

Der kassenärztliche Wochen-
end- und Feiertagsdienst 
umfasst ausschließlich die 
Zeit zwischen 7 und 19 Uhr. 
Die Nachtdienste (19 bis 7 
Uhr) werden in ganz Nieder-

österreich von Notruf NÖ 
(Rufnummer 141) erbracht.

Sa., 24. 11. & So., 25. 11. 
Dr. Philipp Fakhouri
3390 Melk, Jakob Prandtauer-
Straße 9, 0676-7772276, 
02752-50019.

Sa., 1. 12. & So., 2. 12. 
Dr. Harald Waxenegger
3382 Loosdorf, Raiffeisenstraße 
2, 02754-6828.

Sa., 8. 12. & So., 9. 12. 
Dr. Josef Schönberger
3122 Gansbach, Grabenhofstra-
ße 1, 02753-70005.

Sa., 15. 12. & So., 16. 12. 
Dr. Harald Waxenegger
3382 Loosdorf, Raiffeisenstraße 
2, 02754-6828.

Sa., 22. 12. & So., 23. 12. 
Dr. Michael Karner
3390 Melk, Josef Adlmanseder-
Straße 7/4, 02752-22000.

Mo., 24. 12.  
Dr. Gerhard Vieghofer
3642 Aggsbach-Dorf, Nr. 48 
02753-8400, 0676-5414399.

Di., 25. 12.  
Dr. Martin Reingruber
3382 Loosdorf, Europaplatz 9, 
02754-2444.

Mi., 26. 12.  
Dr. Michael Karner
3390 Melk, Josef Adlmanseder-
Straße 7/4, 02752-22000.

Sa., 29. 12. & So., 30. 12. 
Dr. Michael Karner
3390 Melk, Josef Adlmanseder-
Straße 7/4, 02752-22000.

Mo., 31. 12.  
Dr. Martin Pfeffer
3390 Melk, Abbe Stadler-Gasse 
13/8, 02752-52545.
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GVU Melk
Wieselburger Str. 2
A-3240 Mank
Tel:  02755/2652
Fax: 02755/2086
www.gvumelk.at
gemeindeverband@gvumelk.at

Abfuhrterminkalender

Hausabholung Altstoff-Sammelinseln (ASI) Altstoff-Sammelzentren (ASZ)

Amtliche Mitteilung - Zugestellt durch Post.at

Die Müllbehälter müssen bis spätestens 5 Uhr früh des jeweiligen Abfuhrtermines bereitgestellt werden! Bei Zufahrts-
behinderung (z.B. Baustellen) muss die Bereitstellung an einem für das Müllfahrzeug leicht erreichbaren Platz erfolgen.

• Grünschnittentsorgung: Anmeldefrist jedes Jahr bis 15. März bzw. 15. September
   Der Termin wird bis 14 Tage vor der Abholung schriftlich per Post mitgeteilt
• Sperrmüll-Hausabholung: Anmeldefrist jedes Jahr bis 15. Juli, 
   Der Termin wird bis Mitte August schriftlich per Post mitgeteilt
• Autowrack-Entsorgung: Abholung jeweils Ende März, Juni, August und November

Nähere Informationen zu den Alt-
stoffsammelinseln (ASI) finden 
Sie auf www.gvumelk.at/asi

Abgabemöglichkeit für:
Sperrmüll, Holz, Metall, Bioabfall, Altöl, 
Bauschutt, Reifen, Alttextilien, 
Siloplanen, Kanister, Problem-
stoffe, Elektroaltgeräte, uvm...

Jährliche Aktionen des GVU Melk
Anmeldung schriftlich per Post, Mail, Fax oder Onlineformular auf www.gvumelk.at

1 Mi. 02.01.2019 Restmüll
1 Mi. 09.01.2019 Bio
1 Mi. 16.01.2019 Papier Land
1 Mi. 23.01.2019 Bio
1 Mi. 23.01.2019 Gelbe Tonne
1 Mi. 30.01.2019 Papier Stadt
1 Mi. 30.01.2019 Restmüll
2 Mi. 06.02.2019 Bio
2 Mi. 20.02.2019 Bio
2 Mi. 27.02.2019 Papier Land
2 Mi. 27.02.2019 Restmüll
3 Mi. 06.03.2019 Bio
3 Mi. 06.03.2019 Gelbe Tonne
3 Mi. 13.03.2019 Papier Stadt
3 Mi. 20.03.2019 Bio
3 Mi. 27.03.2019 Restmüll
4 Mi. 03.04.2019 Bio
4 Mi. 10.04.2019 Papier Land
4 Mi. 17.04.2019 Bio
4 Mi. 17.04.2019 Gelbe Tonne
4 Mi. 24.04.2019 Restmüll
4 Do. 25.04.2019 Papier Stadt
5 Do. 02.05.2019 Bio
5 Mi. 15.05.2019 Bio
5 Mi. 22.05.2019 Papier Land
5 Mi. 22.05.2019 Restmüll
5 Mi. 29.05.2019 Bio
5 Mi. 29.05.2019 Gelbe Tonne
6 Mi. 05.06.2019 Papier Stadt
6 Mi. 12.06.2019 Bio
6 Mi. 19.06.2019 Restmüll
6 Mi. 26.06.2019 Bio
7 Mi. 03.07.2019 Papier Land
7 Mi. 10.07.2019 Bio
7 Mi. 10.07.2019 Gelbe Tonne
7 Mi. 17.07.2019 Papier Stadt
7 Mi. 17.07.2019 Restmüll
7 Mi. 24.07.2019 Bio
8 Mi. 07.08.2019 Bio
8 Mi. 14.08.2019 Papier Land
8 Mi. 14.08.2019 Restmüll
8 Mi. 21.08.2019 Bio
8 Mi. 21.08.2019 Gelbe Tonne
8 Mi. 28.08.2019 Papier Stadt
9 Mi. 04.09.2019 Bio
9 Mi. 11.09.2019 Restmüll
9 Mi. 18.09.2019 Bio
9 Mi. 25.09.2019 Papier Land
10 Mi. 02.10.2019 Bio
10 Mi. 02.10.2019 Gelbe Tonne
10 Mi. 09.10.2019 Papier Stadt
10 Mi. 09.10.2019 Restmüll
10 Mi. 16.10.2019 Bio
10 Mi. 30.10.2019 Bio
11 Mi. 06.11.2019 Papier Land
11 Mi. 06.11.2019 Restmüll
11 Mi. 13.11.2019 Bio
11 Mi. 13.11.2019 Gelbe Tonne
11 Mi. 20.11.2019 Papier Stadt
11 Mi. 27.11.2019 Bio
12 Mi. 04.12.2019 Restmüll
12 Mi. 11.12.2019 Bio
12 Mi. 18.12.2019 Papier Land
12 Mo. 23.12.2019 Gelbe Tonne
12 Fr. 27.12.2019 Bio

►Sammelbehälter für gebrauchsfähige 
Alttextilien finden Sie bei allen ASZ und am 
Löwenpark

Melk 2019

ASI 1: Sparkassenparkpatz/3 Std. PP - 
schraffierte Fläche
ASI 2: Kupferkannenparkplatz gegenüber 
Busparkplatz
ASI 3: Am Löwenpark oberhalb PP Libro
ASI 4: Kreuzung Dorfnerstraße/ Schießstattweg 
- bei Kaserne
ASI 5: Kreuzung 
Rosenfelderstraße/Lebzelterbreite
ASI 6: Wiener Straße PP Telekom
ASI 7: Wachaubad/hinter Autohaus Wesely
ASI 8: Wienerstraße bei Merkur
ASI 9: Unterführung Prinzlstraße
ASI 10: Räcking - Ausfahrt Schotterparkplatz
ASI 11: Spielberg - Zufahrt zur alten 
Pielachbrücke
ASI 12: Kolomaniau - Jensch Campingplatz
ASI 13: Pielach - Richtung Neubach 
(Fuchssiedlung) 
ASI 14: Schrattenbruck - bei Wiesinger
ASI 15: Sportplatz - beim OMV-Pylon

Grenze bei Papier: Land = südlich der 
Westbahnstrecke und östlich der B1

Von 24.12.2019 bis 6.1.2020 
sind alle ASZ geschlossen

Öffnungszeiten der ASZ:  
(ausgenommen Feiertage) 

Di. 13 bis 19 Uhr Leiben 
Di. 13 bis 19 Uhr Gerolding

Mi. 13 bis 19 Uhr Zinsenhof 
Mi. 13 bis 19 Uhr Würnsdorf

Do. 9 bis 19 Uhr Kemmelbach
Do. 13 bis 19 Uhr Yspertal

Fr. 11 bis 19 Uhr Guglberg
Fr. 11 bis 19 Uhr Roggendorf 

Sa. 7 bis 13 Uhr Gottsdorf 
Sa. 7 bis 13 Uhr Wörth
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4 8 Winter 2018 WERBUNG

AKTIONEN UND EVENTS FINDEN SIE HIER: 
www.loewenpark.at + /Loewenpark

Shop'n'
Smile!

€ 10,–  

GUTSCHEIN

Shop'n'
Smile!

€ 10,–  

GUTSCHEIN

Shop'n'
Smile!

€ 10,–  

GUTSCHEIN

GUTSCHEINE MACHEN DAS SCHENKEN EINFACH!
Die € 10,– LÖWENPARK-Gutscheine sind in all unseren Shops 
(außer Hofer) gültig. Als ideale Geschenksverpackung gibt es dazu 
passend verschiedene schicke Hüllen! ERHÄLTLICH SIND SIE bei 
Müller, Forster United Optics und online unter www.loewenpark.at. 
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SHOP, EAT AND SMILE
Viele Geschäfte, top Gastronomie und Events - 

einfach zum Wohlfühlen von früh bis spät.

SHOP'n'
SMiLE !

08. DEZ. 2018

GEÖFFNET VON 10.00–18.00 UHR 
WEIHNACHTLICHES PROGRAMM FÜR GROSS & KLEIN
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